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( Badiſche Volkszeitung. )
Abonnement :

70 Pfennig monatlich .
Beingerlohn 28 Pfg . monatlichz
durch die Poſt bez. inel . Poßt⸗
auſſchlag M. . 48 prs Quartat .

Einzel⸗Nummer 5 Pig .

——

E G, 2.
Inſerate :

Die Colonel⸗Zeille . 20 Pfg .
Auswärtige Inſerate 28 „
Die Reklame⸗Zeile % „

der Stadt Mannheim and Amgebung.

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitelſte Jeitung in Maunheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uuhr .
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( Mannheimer Volksblatt . )
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„ Journal Mannheim “
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Druckeret⸗Bureau ( An⸗

nahme v. Druckarbeiten 841
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Redaktion 6977
Expedition und Verlags⸗

buchhandlung 18

Nr . 353 .

Die Landwirtſchaftskammer .
( Von unſerem Korlsruher Bureau . )

Ch . Karklstuhe , 1. Auguft .

Auf des Meſſers Schneide hat das Schickſal des Geſetzes
uber die Errichtung einer Landwirtſchaftskammer
in Baden geſtanden : mit 33 gegen 29 Stimmen nahm heute
die zweite Kammer die Vorlage an . Noch bleibt freilich die

Haltung der erſten Kammer abzuwarten , welche das Geſetz auf
die Tagesordnung ihrer kommenden Montagsſitzung geſtellt hat ,
und man wird ſich nicht verhehlen dürfen , daß in dieſem Hauſe
ſtarke Strömungen gegen die angenommene Faſſung der Vorlage
vorhanden ſind : wenn ſich aber die erſte Kammer ausſchließlich
von dem Beſtreben leiten läßt , der Landwirtſchaft die ſo ſehn⸗
lichſt gewünſchte geſetzliche Intereſſenvertretung nunmehr zu
gewähren , ſo wird die Arbeit dieſes Landtages auch das Zu⸗
ſtandekommen der Landwirtſchaftskammer⸗Vorlage krönen .

Ohne Ueberwindung grundſätzlicher Bedenken iſt es bei

dieſer Borlage in der zweiten Kammer nicht abgegangen . Es

ſcheint faſt , als ob die Regierung fortgeſetzt durch Vorlage nicht
übermüßig fortſchrittlicher Vorlagen die Landſtände zur poli⸗
tiſchen Selbſtbeſcheidung erziehen wollte . Nur ſchade , daß auf
Seiten der Regierung der Ruhm dieſer ſchönen Tugend recht
ſchnell verblaßt , wenn man ihn einer näheren Prüfung unter⸗

zieht . Die Tatfache , daß ſelbſt Demokraten und Sozial⸗
demokraten ihre prinzipiellen Bedenken gegen das Geſetz fallen
ließen, nur um der Landwirtſchaft eine geſetzliche Intereſſen⸗
pettretung zuzugeſtehen , dürfte recht draſtiſch die Schimpfereien
des „ Bad . Beob . “ beleuchten , dem das Zuſtandekommen des

Geſetzes abſolut nicht in den Kram paßt . Das Zentrum hakte
bon vornherein das gröbſte Geſchütz aufgefahren , um freilich durch
Ein verfehltes Bombardement nur zu erxeichen , daß National⸗
kcberale , Demokraten und Sozialdemokraten ſich für das Geſetz
der Regierung erklärten . Heute abend ſchreibt das zitierte Zen⸗
krumsblatt : „ Ob Schenkel das Geſetz , das ihm der ſozial⸗
demokratiſche Kellner präſentiert und zwar ſo zugeſchnitten und
zubereitet , annimmt , ob er Appetit zu dieſem Gericht hat , na
die Zukunft wird ' s lehden ; “ wir können den „ Bad . Beob . “ ver⸗

ſichern , daß die Regierung das Geſetz in der von der zweiten
Hammer beſchloſſenen Form der erſten Kammer zur Annahme
borlegen wird . Recht intereſſant geſtaktete ſich die Abſtimmung
Über die Einzelanträge . Den landwirtſchaftlichen Vereinigungen
iſt in der Regierungsvorlage das Recht eingeräumt , Vertreter in
die Landwirtſchaftskammer zu den aus allgemeinen Wahlen
hervorgehenden Mitgliedern zuzuwählen : ein Zentrumsantrag ,
welcher den Strich dieſer Beſtimmung herbeiführen wollte , wurde
mit 32 gegen 28 Stimmen abgelehnt . Für den Antrag ſtimmten
Zentrum und Konſervatibe , gegen denſelben Nationalliberale ,
Demokraten und Soialdemokraten . Die Kommiſſion erhöhte die

Zahl der in allgemeinen Wahlen zu wählenden Mitglieder der

Landwirkſchaftskammer von 28 auf 32 ; ein Antrag Obkircher
(natl . ) die Zahl 28 wieder in den Entwurf einzuſetzen wurde

gegen die Stimmen der Nationalliberalen und Demokraten ab⸗

gelehnt . Das Ernennungsrecht der Regierung wurde von der

Kommiſſion geſtrichen ; ein Antrag Obkircher ſuchte den Re⸗

ntrum ,Herungsentwurf wieder herzuſtellen , wurde aber vom

männige Wahlkreiſe zu ſchaffen fand einſtimmige Annahme .
Schließlich fand die Geſamtabſtimmung ſtatt , welche die An⸗

nahme des Geſetzes mit 33 gegen 29 Stimmen ergab . Für das

Geſetz ſtimmten die Nationalliberalen , Demokraten und Sozial⸗
demokraten , dagegen das Zentrum , die Konſervativen und der

natl . Abg . Brodmann . Wenn die Sozialdemokraten mit den

liberalen Parteien für das Geſetz ſtimmten , ſo darf man der

„ Bad . Landesztg . “ vecht geben , wenn ſie ſchreibt : „ Die Sozial⸗
demokratie merkte die geheime und ſelbſtſüchtige Abſicht des

Zentrums , und darum ſtimmte ſie mit den Blockparteien . Das

Zentrum aber war in der Stimmung des betrübten Lohgerbers ,
dem die Felle den Bach hinabſchwimmen . Es ſaß wieder ein⸗

mal auf dem Iſolierſchemel im vollen Negligs ſeines Partei⸗
egoismus . “

Politische Uebersicht .
* Mannheim , 2. Auguſt 1906 .

Der Kaiſer und die Preſſe .

Herr Gaſton Menier , Beſitzer einer Dampfjacht , iſt in

Bergen vom Kaiſer zum Diner auf der „ Hamburg “ eingeladen
geweſen . „ Figaro “ und „ Matin “ berichten Einzelheiten über

dieſe Begegnung : Dem „ Matin “ zufolge hätte der Kaiſer dem

Franzoſen gegenüber auch die Marokko⸗Affäre berührt
und dabei folgendes geäußert :

„ Man hat meine Abſichten mißverſtanden und meine Gedanken
entſtellt . Wenn ich jemanden beſchuldigen wollte , wäre es
die Preſſe . Sie iſt an viel Schlechtem ſchuld . Die Unverant⸗
wortlichkeit , die im Journalismus herrſcht , iſt ſehr ſonderbar . In
allen anderen Berufszweigen muß jemand genaue Bedingungen
erfüllen . Der Arzt kann den Kranken nur pflegen , wenn er ein

Examen beſtanden hat , das ihm oft viele Arbeitsjahre gekoſtet hat .
Der Advokat kann erſt plädieren , wenn er Jura ſtudiert hat . Nur
der Journaliſt braucht weder Examina noch Studien . Ein junger
Mann von 22 Jahren kann in dem größten , geachteſten Blatte
der Welt einen Artikel ſchreiben , der den ſtärkſten Widerhall finden
und den mächtigſten Eindruck auf die Zeitgenoſſen machen
kann . Täglich befinden ſich in den Zeitungen Kommentare
und Kritiken , deren Verfaſſer gewiß ehrliche Männer ſind , die
aber oft der Kenntniſſe ermangeln . Dieſe Männer ſind Leiter der

öffentlichen Meinung , ſie üben den größten Einfluß aus und ſind
oft am wenigſten dazu geeignet . “

Die republikaniſche Zeitung macht zu dieſen angeblichen
Worten des Kaiſers die Bemerkung : „ Die Journaliſten
ſind leider nicht die einzigen , von denen kein Examen verlangt
wird . Die Sache liegt ebenſo bei den Monarchen . “ Im
Uebrigen hat , ſo bemerkt dazu die „Frkf . Zig . “ mit Recht , die

Preſſe ihren Befähigungsnachweis alltäglich vor der Oef⸗
fentlichkeit zu erbringen ; dieſer kann durch keine Examina
und durch keinerlei Diplome erſetzt werden . Wenn ein Artikel

eines jungen Verfaſſers einſchlägt “, ſo muß eben in dem Artikel

( Mittagblatt . )

Deutſchland beim beſten Willen nicht reden .

Die kleine nationalliberale Preſſe .

Man ſchreibt der „ Köln . Ztg . “ : Das Thema von der Notwen⸗

digkeit einer gut geleiteten kleinen nationalliberalen Preſſe iſt ſchon

oft erörtert worden und bei den letzten Wahlen in Altena⸗Iſerlohn
und Hagen⸗Schwelm von neuem aktuell geworden . Jede neue Wahl

lehrt eben von neuem , wie nötig der Partei die Unterſtützung durch
die kleine Preſſe iſt , und jeder , der jemals mit der Leitung und

Durchführung einer Wahl zu tun gehabt hat , wird von dieſer Not⸗
wendigkeit ein Lied ſingen können . Möglich , daß einzelne Teile

Süd⸗ und Weſtdeutſchlands beſſer daran ſind , im allgemeinen aber

verurſacht das Fehlen einer wirklich parteidisziplinierten national⸗

liberalen Preſſe unſern Wahlen große Schwierigkeiten und neben⸗

her noch große Koſten . Die Sozialdemokraten und das Zentrum

haben ihre ſtraff organiſierte Neine Preſſe und ſind damit der
nationalliberalen Partei weit voraus . Das ſchönſte Flugblatt mit

den einſchmeichelndſten und überzeugungsvollſten Worten , mit dem

fetteſten Druck und der beſtmöglichen Verbreitung iſt wirkungslos

gegenüber der Anſicht , die der Bürger in ſeinem geliebten täglichen

Lokalblättchen vorgeſetzt bekommt . Wie ſieht aber überhaupt die
kleine Preſſe der bürgerlichen Parteien aus ? Sind es nicht Amts⸗

blätter , die in den Händen der Landräte in Preußen zu vier

Zehntel nur konſervativen , meiſtens ſogar agrar⸗konſervatwen In⸗

tereſſen dienen , dann ſind es „ unparteiiſche “ Blätter . Und die ſind

noch ſchlimmer . Denn die ſchreiben für keinen und alle zugleich .
Wirklich disziplinierte kleine Parteiblätter gibt es für den Libe⸗
ralismus ſo gut wie gar nicht . Da follte die Reorganiſation am

erſten einſetzen . Freilich werden ſich dem große Schtierigkeiten ent⸗

gegenſtellen , aber ſie müſſen ſich überwinden laſſen . Alle ſtraffe Or⸗

ganiſation , alle intenſive Agitation entbehrt der wertvollſten Grund⸗
lage , wenn ſie nicht durch eine kleine Preſſe unterſtützt wird , die

ihre Gedanken ſchon zu Friedenszeiten dauernd verbreitet .

Deutsches Reich .
* Eſſen , 1. Aug . ( Der Kaiſer ) wird , wie jetzt

beſtimmt feſtſteht , am 8. Auguſt nachmiktags auf Villa Hügel
eintreffen . Am 9. Auguſt wird eine Fahrt nach Rheinhauſen
unternommen , am folgenden Tage erfolgt eine Beſichtigung des

hieſigen Kruppſchen Werkes . 5
* Kiel , 1. Aug . ( VDie Germanſawerft ) hat das

erſte Unter ſeeboot der deutſchen Marine vollen⸗
det . Das Fahrzeug wird morgen zu Waſſer gebracht werden .
Vertreter des Reichsmarineamts leiten lt . „ Köln . Zig . “ die Er⸗
probungen , die anfangs September beginnen .

* Berlin , 1. Aug . ( Parlamentariſche Stu⸗

dienreiſe . ) Der Reichspoſtdampfer des Norddeutſchen
Llohyds „ Prinz Heinrich “ , mit den an der Studienreiſe nach
Oſtaſien teilnehmenden , deutſchen Reichskagsabge⸗
ordneten an Bord , iſt am 1. Auguſt von Genua abgegangen .
Mit dem Dampfer trat auch der Gouverneur von Kiautſchou ,
Kontreadmiral Truppel , die Reiſe nach Tſingtau an .

Nusland .
( Das Mitglied der Akademie

Vorſteher der Advokaten⸗
* Frankvreich .

und ehemaliger

Starrer Hinn .
Roman von &. Haidheim .

( Nachdruck berboten . )

(Jortſetzung . )
Die Gitterfenſter waren hüben und drüben faſt immer nieder⸗
telaſſen . Heute ſah man neben Frau Begemann Dina mit dem

oßen, reich mit Federn geſchmückten Rembrandthut , in dem
e wirklich gar nicht ſo übel ausſah , und , mit in Jans Geſang⸗

blickend , das fremde Fräulein mit einem ähnlichen Hut .
Im Wirtsdaus , wo die Wagen ausgeſpaunt waren , traf man

ſich nach der Predigt . Jan ſtellte die Damen einander vor , die

fremde hieß Fräulein Gisberte von Worheide .
Dina war gegen Charlotte ſehr freundlich , doch koante ſowohl

Deſe als auch Fran Jenſen ſich des Eindrucks nicht erwehren ,
daß Dina nicht lediglich äußerlich verändert ſei .

Erſt nach und nach machte die alte Frau ſich klar , daß , wenn
auch Dinas Urpüchſigkeit hier und da in einer derberen Redens⸗
ert oder in einem nicht eben ſalonfähigen Wort zum Vorſchein
kam, doch in ihrem ganzen Weſen etwas erzwungenes lag .

Das gab ihr eine Unſicherheit , die ihr gar nicht übel ſtand .
Und als Frau Jenſen mit ihrer ſcharfen Beobachtungsgabe das
erft erkannt hatte , da enkdeckte ſie auch bald , daß Fräulein von

Loorheide Dinas Vorbild und ihre Bildnerin war . Zwiſchen ,
ken beiden flogen unaufhörlich verſtändnisvolle Blicke hin und
ker ; war Dina zweifelhaft , ob ſie das richtige geſagt oder getan ,
Jo ſuchten ihre Augen ſofort die der neuen Freundin .

Dieſe hatte ſich , während ihre braunen , lebhaften Augen alles

Beobachteten, gleich mit den beiden Herren in ein luſtiges Wort⸗
gefecht eingelaſſen und ließ ſie nicht los .

Inzwiſchen ſagte Frau Begemann vertraulich zu ſhrer Freun⸗
kin : „ Du haſt Dich ſeit der Geſchichte mit Nils nicht bei uns
kehen laffen , Brigittn . Ich wußte meinerſeits , daß Du Deine

Kümmerniſſe allein ausfechten mußt .So ließ ich Dich gewähren ,
Jan berichtete uns von Dir —“

Frau Jenſen wollte antworten , aber ſie hörte darauf nicht ,
ſondern fuhr fort : „ Daß Dir die Geſchichte ganz unerwartet
kam , das hat Dina ja geſehen . Du brauchſt keine Sorge zu haben ,
daß wir Dich das entgelten laſſen . Und was Nils betrifft , ſo
hat er ſich ja ſelbſt am meiſten geſchadet . Unſere Dina — das
weißt Du ja — kann zehn für einen kriegen , wenn ſie nur will .
Darum ſoll zwiſchen uns keine Verſtimmung eintreten . “

Frau Jenſen drückte ihr herzlich die Hand .

„ Das ift ſchön und gut von Euch , Engelina ! Gott allein
weiß , wie ſchwer mir ' s geworden iſt , Gerechtigkeit zu üben , und
wie gerne ich Dina als Tochter genommen hätte ! Daß Charlotte

5
in ein paar Wochen ſo lieb werden würde , konnte ich nicht

en . “

„ Ja , Du ! Davon hat unſer Jan ſchon mehrmals erzählt , daß
ſie Dir wie eine Tochter wäre . Ich will Dir aber ſagen , mit ſo
ſchneller Liebe habe ich nichts im Sinn . Neue Beſen kehren gut ,
und wenn ein Bettelkind zu etwas kommt , ſo ſpreizt es ſich nachher ,
als wärs eine Königstochter geweſen . Ich habe auch zu Jan ge⸗
ſagt , daß ein Mädchen , das hinter ſeinem Bräutigam herläuft , doch
eigentlich keine Achtung von ihm verlangen kann ! “

155
elina , wie kaunſt Du ſo etwas ſagen ? Du weißt ja gar

1

„ Ich will Dir gewiß nicht zu nahe treten , Brigitta, “ unter⸗
brach ſie Frau Begemann . „ Das bannſt Du Dir aber wohl denken ,
daß dieſe Meinung landaus und landein jeder hat , und daß kein

Menſch das Mädchen angucken würde , wenn es nicht Nils Jenſens
Braut wäre und Frau Jenſen von der Mohenburg die Hände über
ihr hielte . “

„ Nun , es ſoll mir nur einer kommen und mir ſagen , was Du
mir ſagſt , Engelina ! Kein Menſch in der Welt darf von mir be⸗
haupten , daß ich Ehre und Recht biege , wie eine Gerte ! Charlotte
Ehrik iſt ſo rein und der größten Achtung wert , wie nur je ein

Mädchen landaus und landein , und es iſt nur gut , daß meine Hand
genügt , ſie zu beſchützen . “

„„Aber , Brigitta ! Ich bitte Dich , gehe doch für das fremde
Mädchen nicht ſo ins Feuer ! Vielleicht wirſt Du es eines Tages
noch bereuen ! Und Geld hat ſie keinen Pfennig ! Stahlberg hat
zu Dietrich Wohland geſagt : „ Wenn Jenſen nur etwa fünfzig⸗
tauſend Taler in ſein Geſchäft einlegen könnte , dann wäre er in

ſieben Jahren Millionär ! O, hat der Stahlberg auf Nils ' Tor⸗
heit geſcholten ! So ein begabter Menſch , ſo ein Genie — und hei⸗
ratet ein Mädchen , das keinen Pfennig hat ! “

„ Das hat er zeitig genug bedenken können ! Ich hab ' s ihm
gleich geſagt . Jetzt muß er eben klein anfangen . “

„ Gib Du ihm doch von Deinem Geld ! Er iſt ja Dein einziges
Kind, “ meinte Frau Begemann .

„ Würdeſt Du es in meinem Falle tun , Engeling ? “ fragte jene .
» Ich habe gerade ſo viel , wie ich ſelbſt brauche . Meine Kinder

ſind reich genug ohne meine paar Gulden ! “ wich dieſe aus .

„ Die Pferde waren angeſpannt , die Kutſcher knallten mit den
Peitſchen , längſt waren die anderen Familien weggefahren , die
heute zur Kirche gekommen . Sie alle ſahen in den Jenſens und
Begemanns die angeſehenſten Familien der Gegend und fanden

es ganz in der Ordnung , daß dieſe faſt ſtets allein im Hono :
ratiorenſtübchen gelaſſen wurden . 5

Es fiel weder Frau Jenſen noch ihrer Freunden Engekens
ein , die Worte , die ſie mit einander redeten , auf die Goldwage zu
legen , oder ſie einander nachzutragen .

Wenn die Worte , die ſie am heutigen Morgen gehört , die
ſtolze Frau Brigitta Jenſen auch heimlich wurmten , ſo war ſie doch
zu bernünftig , um ihnen eine gewiſſe Berechtigung abzuſprechen .

Charlotte mußte im Laufe der Zeit eben beweiſen , was an

—
85 — und ſie würde es beweiſen , deſſen war Frau Jenſen

icher . —
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kammer Rouſſe ) iſt geſtern vormittag im Alter von 89 Jahren
geſtorben .

* Perſien . ( Der bisherige Miniſter des Aus⸗
wärtigen Muſchirel Dauleh ) wurde zum Groß⸗
vezier ernannt . Er behält ſein bisheriges Portefeuille .

* Serbien . ( Die Skuptſchina ) ging in ihrer heutigen
Sitzung über die Interpellation , betreffend den Zollkonflikt ,
zur einfachen Tagesordnung über . Im Laufe der Debatte erklärte
der Handelsminiſter , Serbien wolle einen Handelsvertrag
mit Oeſterreich⸗Ungarn . Wenn aber ein Zollkrieg
unbvermeidlich ſei , ſo werde Serbien ihn aushalten .

* Vereinigte Staaten . ( Der deutſche Bot⸗
ſchafter Speckv . Sternburg ) beriet geſtern im Staats⸗
departement mit dem Hülfsſtaatsſekretär Baco n; beide beſprachen
auch die Tariffrage , die augenblicklich allerdings nicht Gegen⸗
ſtand diplomatiſcher Unterhandlungen iſt . Der Botſchafter gedenkt
im Herbſt auf eine an ihn ergangene Einladung hin Texas zu
bereiſen , um die dortigen Verhältniſſe zu ſtudieren .

* Brafilien . [ ( Der panamerikaniſche Kongreß ) ,
der bekanntlich z. Zt . in Rio de Janeiro tagt , hielt geſtern
eine Sitzung zu Ehren des Staatsſekretärs Ryot ab . Dabei hielt
Root eine Rede , in der er darauf hinwies , daß der Kongreß die
gegenſeitige Unterſtützung der amerikaniſchen Republiken organi⸗
ſieren und allein nach Siegen auf friedlichem Gebiete ſtreben ſolle .
Niemand ſolle ein anderes Land begehren als das ſeinige und eine
andre Herrſchaft als die über ſich ſelbſt . Die Unabhängigkeit und
die Rechte der Kleinen müßten ebenſo geachtet werden wie die der
Großen . Die Amerikaner trachteten wohl danach , ihre Reich⸗
tümer auf kommerziellem Gebiete zu vermehren , ſie wünſchten aber
dabei nicht andrer Leute Eigentum zu vernichten , ſondern wollten
Jedermann helfen zum Beſten der allgemeinen Wohlfahrt . Root

ſprach dann die Hoffnung aus , in einigen Monaten auf der
Friedens⸗Konferenz im Haag alle amerikaniſchen
Staaten vertreten zu ſehen und ſchloß damit , daß er die Gründung
einer reinamerikaniſchen Union empfahl , um ſo die Mißſtim⸗
mungen zu vermeiden , Kriegsurſachen zu beſeitigen , die freien
amerikaniſchen Staaten vor den Laſten kriegeriſcher Rüſtungen
du bewahren und den Anbruch der wahren Freiheit zu beſchleunigen .

Vadiſche Politik .
Karlsruhe , 1. Aug . [ Von unſerem Karlsruher Bur . )

Wie uns mitgeteilt wird , ſteht die Ernennung des Abgeordneten

Obkircher zum Landgerichtsdirektor in Mannheim nunmehr
nohe bevor : ebenfalls in nächſter Zeit wird die Ernennung des

Geh. Ober⸗Reg . ⸗Rat Glockner zum Miniſterialdirektor im
Miniſterium des Innern erfolgen . Letztere Ernennung iſt die
Folge der Schaffung einer zweiten Miniſterialdirektorſtelle in
dieſem Miniſterium . — In eingeweihten Kreiſen wird mit der
Ernennung des Miniſterialpräſidenten Exzellenz Becker zum
Finanzminiſter gerechnet : auch dieſe Ernennung dürfte kurz nach
Schluß des Landtages erfolgen .

— Der badiſche Staatshaushaltsetat für
1906 / . ) Die „ Karlsr . Zig . “ ſchreibt : Nach dem ſoeben publi⸗
zierten Geſetz , die Feſtſtellung des Staatshaushaltes für die Jahre
1906 und 1907 betreffend , wird der Haushaltsetat der allgemeinen
Staatsverwaltung wie folgt feſtgeſtellt : Die ordentlichen Aus⸗
gaben betragen jährlich 81 088 209 . , die ordentlichen Einnahmen
betragen jährlich 80 681860 . , Ueberſchuß der ordentlichen Aus⸗
gaben jährlich 356849 . , und für 1906 und 1907 zuſammen
7138 698 M. Die außerordentlichen Ausgaben für 1906/07 betragen
10 690 968 . , die außerordentlichen Einnahmen füür 1906/07 be⸗
tragen 1 509 208 . , Ueberſchuß der außerordentlichen Ausgaben
für 1906/07 9 181 760 M. Hiernach ergibt ſich für 1906/07 zu⸗
ſammen ein Fehlbetrag in Höhe von 9 895 458 . , wegen deſſen
Deckung in Artikel 4 Vorſorge getroffen iſt . Die Reſtbeträge von
den außerordentlichen Krediten der Etatperioden 1902/03 und
1904/05 , wofür Deckungsmittel vorzubehalten ſind , betragen nach
dem Stand vom letzten Dezember 1904 9 448 438 M. 48 Pfg . Zu
deren teilweiſen Begleichung ſtehen zur Verfügung : 1. der durch
Artikel 1 des Finanzgeſetzes vom 29. Juni 1904 feſtgeſetzte Ein⸗
nahmeüberſchuß des ordentlichen Etats für 1905 mit 1302 199 . ,
2. die nach Artikel 4 des gleichen Geſetzes hierfür vorgeſehenen
Aktivzinſen der Amortiſationskaſſe für 1905 mit 750 000 . , zu⸗
ſammen 2 052 199 M. Verbleibt ein reſtlicher Ausgabebedarf aus
früheren Budgetperioden mit 7 396 239 M. 48 Pf . , wegen deſſen
Deckung das Nötige in Artikel 4 beſtimmt iſt . Von dem Betriebs⸗
fonds der allgemeſnen Staatsverwaltung , der am letzten Dezember
1904 14 640 665 M. 12 Pf . betragen hat , iſt vorweg der auf
13 000 000 M. feſtgeſetzte Bedarf für den umlaufenden Betriebs⸗
fonds der Budgetperlode 1906/07 zu beſtreiten . Zur Begleichung
der ungedeckten Ausgaben von 9 895 458 M. und 7396 239 M. 48
Pfg . , zuſammen 17 291 697 M 48 Pfg . , ſind zu verwenden : 1. der
verfügbare Reſt des umlaufenden Betriebsfonds mit 1 640 665 M.
12 Pfg . , 2. die von der Amortiſationskaſſe erwirtſchafteten Aktip⸗
zinſen von jährlich 750 000 M. oder für beide Jahre 1 500 000 . ,
zuſammen 3 140 665 M. 12 Pfg . / der reſtliche Fehlbetrag mit
14151032 M. 38 Pfg . iſt durch einen außerordentlichen , in den
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folgenden Etatsperloden wieder zu erſetzenden Zuſchuß aus der
Amortiſationskaſſe zu decken . Die Eiſenbahnſchuldentilgungskaſſe
iſt ermächtigt , den Kapitalbetrag , den der Vollzug des Budgets
des Eiſenbahnbaues für die Jahre 1906 und 1907 in Anſpruch .
nehmen wird , ſowie den zur Schuldentilgung erforderlichen Betrag ,
inſoweit die verfügbaren Mittel nicht ausreichen , unter Aufſficht
und Leitung des Finanzminiſteriums im Wege von Staatsanlehen
aufzubringen . Es ſoll dies durch den Verkauf verzinslicher Teil⸗
ſchuldverſchrelbungen geſchehen , die von ſeiten der Gläubiger un⸗
aufkündbar ſind . Die Begebung des Anlehens darf , im ganzen oder
teilweiſe , im Submiſſionswege oder aus der Hand geſchehen . Ferner
iſt das Finanzminiſterium ermächtigt , ſtatt durch Begebung ver⸗
zinslicher Teilſchuldverſchreibungen die nach Abſatz 1 nötigen
Mittel , ſoweit erforderlich , vorübergehend durch Ausgabe von
Schatzanweiſungen für Rechnung der Eiſenbahnſchuldentilgungs⸗
kaſſe zu beſchaffen . Die Beſtimmung des Zinsſatzes dieſer Schatz⸗
anweiſungen und der Dauer ihrer Umlaufszeit bleibt dem Finanz⸗
miniſterium überlaſſen . Zur Einlöſung ſolcher Schatzanweiſungen
können wiederholt Schatzanweiſungen ausgegeben werden . An
Schuldpapieren ( Schatzanweſſungen und Schuldverſchreibungen )
dürfen im ganzen zu keiner Zeit mehr ausgegeben werden , als zum
Vollzug der bewilligten Kredite und zur Schuldentilgung , ſoweit
die verfügbaren Einnahmen dafür nicht ausreichen , erforderlich
ſind . Das Finanzminiſterium iſt ermächtigt , zur vorübergehenden
Verſtärkung der allgemeinen Staatsverwaltung nach Bedarf ,
jedoch nicht über den Betrag von fünf Millionen Mark hinaus ,
Schatzanweiſungen durch die Amortiſationskaſſe ausgeben zu laſſen .
Die Beſtimmungen des Zinsſatzes dieſer Schatzanweiſungen und
der Dauer ihrer Umlaufszeit , die den 30. September 1908 nicht
überſchreiten darf , bleibt dem Finanzminiſterium überlaſſen . Inner⸗
halb dieſes Zeitraumes kann der obige Betrag an Schatzanweiſungen
wiederholt ausgegeben werden , jedoch nur mit der Maßgabe , daß
er durch die ſämtlichen zu gleicher Zeit umlaufenden Schatzanwei⸗
ſungen in keinem Falle überſchritten wird .

* Karlsruhe , 1. Aug . ( Kilometerheftund Fahr⸗
kartenſteuer . ] Die heute in Kraft getretene Fahrkartenſteuer
hat ſich geſtern bis in die ſpäten Abendſtunden am Karlsru her
Hauptbahnhof — und auch in anderen Städten , wie die vorliegenden
Berichte vermuten laſſen — ſehr bemerkbar gemacht . Im Schalter⸗
raum des hieſigen Hauptbahnhofs war eine fliegende Ver⸗
kaufsſtelle für Kilgmeterhefte aufgeſchlagen , um dem
Andrang des Publikums gerecht werden zu können . Dieſe Vor⸗
ſichtsmaßregel war denn auch ſehr nötig , denn den gan en Tag
bis in die Nachtſtunden hinein herrſchte ein überaus lebhafter
Verkehr an den Schaltern , denn jeder wollte , wenn irgend möglich ,
ſich noch vor Eintritt der Fahrkartenſteuer ein ſteuerfreies
Heft verſchaffen . Dieſer Andrang fand ſeitens aller Kreiſe der
Bepölkerung ſtatt . Auch die Hofberwaltung ſoll , wie dem
„ Bad . Odbs . “ glaubhaft verſichert wird , vorgeſtern ſich noch für
1300 M. Kilometerhefte zugelegt haben . So dürfte der
geſtrige 31. Juli der Badiſchen Staatsbahn eine nicht geringe Ein⸗
nahme verſchafft haben . Auf dem Karlsruher Hauptbahnhof wurden
jedenfalls überaus viel Kilometerhefte verkauft . Die genaue An⸗
zahl konnte noch nicht feſtgeſtellt werden . —Am Mannheimer
Hauptbahnhof waren , wie bereits berichtet , geſtern drei Schalter
für den Verkauf von Kilometerheften geöffnet . Trotzdem
man ſo genügend Vorſorge für den zu erwartenden An⸗
drang getroffen hatte , ſo waren die Schalter doch ſtets
dicht belagert . — Auch in Heidelberg hat das Pub⸗
likum ſich geſtern noch möglichſt mit Kilometerheften ver⸗
ſorgt . Der Andrang an den hieſigen Bahnhofſchaltern war ganz
enorm . Die Anzahl der abgeſetzten Hefte geht in die Tauſende .
— Am Pforzheimer Bahnhbof wurden geſtern noch gelöſt :
125 Hefte 2. Klaſſe zu 1000 Kilometer , 319 Hefte 3. Klaſſe zu 1000
Kilometer und 614 Hefte 3. Klaſſe zu 500 Ktlometer . — Wie dem
„ Lahr . Anz . “ mitgetellt wurde , ſind geſtern am Bahnhofsſchalter
zu Lahrr allein füür 3000 M. Kilometerhefte verkauft worden .

Heſſiſche Politik .
* Darmſtadt , 1. Aug . ( Der Kaiſer und der

Großherzog von Heſſen ) werden nach den bisher
getroffenen Dispoſttionen Ende dieſes Monats , nach dem
21 . Auguſt , einer großen Truppenſchau in Mainz bei⸗

wohnen .

Aus Stadt und Cand .
» Maunheint , 2. Auguſt 1908 .

Kaufmannsgericht Mandheim .
( Ohne Zuzug von Beiſitzern . )

Vorſitzender : Herr Rechtsrat Dr . Erdel ; Gerichtsſchreiber :
Verwaltungsaſſiſtent Klank .

1. F. Th . klagt gegen die Firma R. B. hier auf Ausſtellung
eines Zeugniſſes , ſowie auf Zahlung von 577 . 41 M. an rückſtän⸗
digem Salair und Proviſionen . Wegen des Zeugniſſes kommt
eine Vereinbarung zuſtande . Bezüglich der Gehaltsforderung
dreht ſich der Streit um die Fragen , ob die am 14. Mai auf

1. Juli erfolgte Kündigung zuläſſig war . Kläger beſtreitet dies
weil er damals krank geweſen ſei , und will die Kündigung daher
nur auf 1. Oktober gelten laſſen . Ueber die Unhaltbarkeit dieſer
Auffaſſung belehrt , läßt er jedoch den Gehaltsanſpruch für Juli ,
Auguſt und September fallen . Das Gehalt bis 1. Juli hat ey
bereits erhalten . Die Parteien einigen ſich ſchließlich dahin , daß
Kläger außer dem in Ausſicht geſtellten Dienſtzeugniſſe an Ge⸗
halt und Proviſipnen noch ſofort fällige 73 . 41 M. erhält . Die
Gehalts⸗ und . ſtonsforderungen des Klägers ſind damit aus⸗
geglichen . De bleiben dem Kläger einige zur Zuſtändigkeit
des Kaufman ! %s nicht gehörige , weil auf unerlaubte Hand⸗
lung im Sinne der 88 823 ff. des B. G. B. gegründete , Schadens⸗
erſatzanſprüche vorbehalten .

„ Der auf dem Bureau der Firma Etabliſſement Apollo hier
beſchäftigten Komptoiriſtin F. B. iſt am 15. Mai auf 1. Juni ge⸗
kündigt worden , weil die Beklagte davon ausging , daß die 14.
tägige Kündigungsfriſt der Gewerbeordnung reſp . die Kündigungs⸗
beſtimmungen des B. G. B. auf die Klägerin Auwendung fänden .
Vom 17. Mai an iſt Klägerin krank geweſen . Unter Zurück⸗
weiſung der erfolgten Kündigung und unter Anrufung des 8 63
des H. G. B. verlangt ſie Gehaltszahlung vom Krankheitstag an
auf die Dauer von 6 Wochen , d. h. bis zum 28 . Juni , ferner Ent⸗
ſchädigung für das freie Mittageſſen für die gleiche Zeit , zuſammen
109 . 28 . ; außerdem werden eingeklagt an rückſtändigem Salair
für die Zeit vom 1. bis 17. Mai 28 . 22 M. Auf Belehrung des
Vorſitzenden , daß die beklagte Firma als Kaufmann und demgemäß
die Klägerin als Handlungsgehilfin zu gelten habe , folglich die
Kündigungsfriſt des H. G. B. und den § 68 desſelben in Anſpruch
nehmen könne , iſt die Beklagte zur Gehaltszahlung bis zum 28.
Juni bereit ; bezüglich der Entſchädigung für das Mittageſſen
kommt ebenfalls eine Verſtändigung zwiſchen den Parteien zuſtande ,

3. Die Verkäuferin M. . , die von KHaufmann H. R. auf 11.
Juni engagiert worden war , wurde nicht angenommen , weil ſie
am genannten Tage ihren Dienſt ſtatt um 7 Uhr morgens erſt
um . 20 angetreten hat . Der Beklagte behauptet zwar , die Klä⸗
gerin habe , als er ſie wegen dieſer Verſpätung zur Rede ſtellte ,
ſofort ihrerſeits ihren Austritt erklärt . Durch die don ihm ange⸗
rufene eidlich vernommene Zeugin wird dieſe Behauptung jedoch
nicht beſtätigt . Auf Vorſchlag des Vorſitzenden iſt der Beklagte be⸗
reit , die Entlaſſung zurückzunehmen , und die Klägerin , ohne Ge⸗
haltskürzung für die Zwiſchenzeit bis zum Ablaufe der geſetzlichen
Kündigungsfriſt , d. h. bis 1. Oktober zu beſchäftigen . Dadurch iſt
die auf Gehaltszahlung bis zu dieſem Tage mit 128 . 20 M. ge⸗
richtete Klage erledigt .

* Prüfung der Forſtkandidaten . Die diesjährige Prüfung in
den Fächern der ſpeziellen theoretiſchen Vorbildung der Forſtkandi⸗
daten beginnt Montag den 1. Oktober d. J . Die Anmeldungen zu
dieſer Prüfung ſind ſpäteſtens bis 15 . September d. J . mit Vorlage
der erforderlichen Zeugniſſe bei der Großh . Forſt⸗ und Domänen⸗
direktion einzureichen .

Zigarettenſtener . Geſtern , am 1. Auguſt war auch die Friſt
obgelaufen , in welcher die Zigarettenfabriken ihre vor dem 1. Julf
hergeſtellten Fabrikate ſteuerfrei verkaufen durften . Es darf
keine Fabrik Zigaretten ohne Banderolen an ihm Kunden ab⸗
liefern , auch dann nicht , wenn die Ware bereits im Juli beſtellt
worden iſt . Im Kleinverkauf dürfen unverſteuerte Zigaretten bis
ude Auguſt an Privatleute verkauft werden . Ueber die Wir⸗
kung der Zigarettenſteuer auf die Kleinverkaufspreiſe verlautet ,
daß eine teilweiſe Vertenerung ſämtlicher Fabri⸗
kake eintreten wird . Für das Publikum wird ſich die Zigaretten⸗
ſteuer dadurch fühlbar machen , daß ſich alle Fabrikate , deren bis⸗
heriger Verkaufspreis 3 M. pro Hundert war , um 0,50 . , die⸗
jenigen Marken , die 4 M. und 5 M. koſteten , um 1 M. verteuern ,
Bei den billigeren Fabrikaten dürfte ſich der Verkaufspreis nur
unweſentlich ändern .

Die Sonntagsruhe in der Induſtrie und im Handwerk . Die
in Mannheim geltenden Beſtimmungen über die Sonntagsruhe
in der Induſtrie und im Handwerk ſcheinen den Intereſſenten immer
noch nicht genügend bekannt zu ſein . Es wird daher darauf hin⸗
gewieſen , daß die Beſchäftigung von Arbeitern und Arbeiterinnen
an allen Sonntagen grundſätzlich verboten iſt . Für eine Reihe von
Gewerben ſind Ausnahmen zugelaſſen ; wir machen auf die für das
Schneider⸗ , Schuh⸗ und Putzmachergewerbe geltenden beſonders auf⸗
merkſam . 1. In Schneidereien im handwerksmäßigen Betrieb iß
durch Bundesratsentſchließung der Betrieb an 6 Sonn⸗ und Feſt⸗
tagen im Jahre bis 12 Uhr mittags geſtattet . Dieſe Sonn⸗ und
Feſttage wurden durch bezirksamtliche Entſchließung vom 30 . Jan ,
1896 feſtgeſetzt auf den Sonntag vor Oſtern ( Palmſonntag ) , Char⸗
freitag , . , . , 5. und 6. Sonntag nach Oſtern . 2. In Schuh⸗
machereien im handwerksmäßigen Betrieb iſt ebenfalls der Betriel
an 6 Sonntagen im Jahr bis mittags 12 Uhr geſtattet , das Bezirks⸗
amt hat dieſe Tage durch Entſchließung vom 30 . Januar 1896 auf
den 1. und 2. Sonntag vor Oſtern , 1. und 2. Sonntag vor Pfing⸗
ſten und den 1. und 2. Sonntag vor Weihnachten feſtgeſetzt . 3. In
Putzmachereien ſind ebenfalls 6 Sonntage im Jahr bis mittags 12
Uhr ſär den Betrieb freigegeben ; doch hat für ſolche Betriebe ein⸗
Feſtſetzung der einzelnen Sonntage mit Rückſicht auf die Verſchie⸗
denheit der geltend gemachten Wünſche micht ſtattgefunden . Inhaben

bvon Putzmachereien haben daher einige Tage vor Beginn der Sonn⸗

Heute ſah Charlofte in dem weſßen
Goldkette ſo entzückend aus , daß ſie es mit Dina und deren neuer
Freundin recht gut aufnehmen konnte .

Selbſt als Dina , den koſtbaren Schmuck bewundernd , ſagte :
„ Es iſt Tante Jenſens Kette , getragen hat ſie dieſelbe aber nſe⸗
mals, “ ſelbſt da blieb Charlotte ſo heiter , wie ſie vorher ge⸗

Neſar
denn ſie hielt es für ganz vernünftig , daß Nils ſein Geld

belſammen hielt , wenn die Mutter ihm aushalf .
Und dann konſtatierte ſie auch mit heimlichem Stolz , daß der

Schmuck Fräulein von Loorheides ſich nicht entfernt mit ihret
Kette meſſen konnte ,

Zum Abend kam noch eine dritte Famille ; ein alter Offizier,
der ſich in der Nähe ein kleines Gut gekauft , mit ſeinem Sohn ,
det bei den Oldenburger Dragonern ſtand . Der Vater war ein
kleines , ſehniges Männchen mit kahlem Kopf ; die Stirn des
ſoeben zum Rittmeiſter beförderten Sohnes lichtete ſich auch ſchon
bedenklich .

Während der alte Herr von Eſens ſich mit Frau Jenſen
und Frau Begemann zum Spiel ſetzte , machte ſich der Sohn mit
rühmlichem Eifer daran , Dina pöllig in Anſpruch zu nehmen .
Und Dina war keineswegs abgeneigt , ſeinen Huldigungen entgegen
zu kommen .

(Fortſetzung folgt . )

Buntez Feullleton.
— Die Sittlichkeit in Gefahr . Ein Lehrer aus Weimar

unternahm mit einigen Kollegen und ſeinen Schülern einen Aus⸗
flug auf die Milſeburg in der Rhön , wobei ſie ein Sonnendad
nahmen . Gegen den Lehrer iſt nun als mutmaßlichen Anſtifter
von der Staatsanwaltſchaft in Hannover ein Strafverfahren
eingeſeitet worden . Die Ausflügler hatten ſich in nahezu para⸗
dieſiſchem Koſtüm getummelt und bei anderen Beſuchern der Milſe⸗
burg ſittlichen Anſtoß erregt . — Komiſcher iſt folgender Fall von

Wollkleſd mil der ſchweren
f

Slkklichkeftsſchnüffelel ? In Bremerhaben ſtand , wpie den
„Leipz . N. . “ geſchrieben wird , vor einem Hauſe am Hafen ein
Kinderwagen mit einem neun Wochen alten Baby, . Die Mutter
hatte ihr Kleines vor die Haustür gebracht , damit es Licht , Luft und
Sonnenſchein erhalte , und war dann wieder ihrer Hantierung im
Hauſe nachgegangen . Plötzlich erſcheint ein Vertreter der heiligen
Hermandad auf der Bildfläche und fordert die Mutter auf , den
Kinderwagen fortzunehmen , da das Kind darin ſich in einem das
Schamgefühl verletzenden Zuſtande befinde . Was
war geſchehen ? Beim Nachſchauen ergab ſich etwas Schreckliches :
Das Kind hatte das Kiſſen abgeworfen und — ſtrampelte nun mit
ſeinen bloßen Beinchen vergnügt in der Luft herum !

— Der redende Pintſcher Der bekannte Bauchredner
Worth betritt mit ſeinem Pintſcher ein Reſtaurant . Er nimmt in
einer Ecke Platz ; der Hund ſpringt auf den Stuhl neben ihm .

Wortht : Kellner , ein Glas Bier !
Der Hund : Mir auch eins !
( Der Kellner iſt baff , die Gäſte gleichfalls . )

Der Kellner bringt die zwei Glas Bier⸗
Wortht Und nun ein Beefſteak !
Der Hund : Mir auch eins !
( Allgemeine Senſation . )
Rentier Piepmeier tritt an Worths Tiſch
Piepmeier : Ihr Hund kann ſprechen !
Worth : J wo !

. : Ich hab ' s doch ſelber gehört !
. : Sie irxren ſich , Verehrteſter !
. : Schäker ! Was wollen Sie für das Tler haben ?
. : Sie hören ja —

. : Scherz beiſeite ! Wollen Sie mir den redenden Hund für
100 M. laſſen ?

. : Den Hund — ja ! Aber ich wiederhole nochmals
. : Schon gut , ſchon gut ! Hier ſind 100 Mark .
. : Danke ; aber die Herren ſind Zeugen

Allez Ja , jal Die Sache iſt glatt

Workh krinkt ſein Bier aus , zählt , faltet den Hunderkmark⸗
ſchein zuſammen und empfiehlt ſich . Wie er hinausgeht , ſagt der
— Hund : Von jetzt ab rede ich aber keinen Ton mehr !

( Aus „ Deutſcher Kampf “ , herausgegeben von Dr . A. Pleißner ,
„ Deutſcher Kampf “ ⸗Verlag , Leipzig . Preis 30 Pfg . )

— Eine amerikaniſche „ Schönheit “ über Bildung . Die preis⸗
gekrönten Schönheiten aus Amerika , die von London aus ihre Tour
über das Feſtland gerade jetzt antreten , ſcheinen von Englands
Hauptſtadt nicht gerade entzlckt zu ſein . Sie haben 1 swar alle
redliche Mühe gegeben , möglichſt viel von London zu ſehen ; aber
man muß wohl die Auswahl ſchlecht getroffen haben , denn das ,
was ſich ihren ſchönen Augen darbot , hat den Amerikanerinnen kei⸗
neswegs imponiert . Sie fanden zwar alles ganz nett , aber weder von
dem goologiſchen Garten , noch von den großen Reſtaurants waren
ſte ſehr entzückt . „ Beſonders überraſcht hat mich, “ ſo ſagte eine von
ihnen , „ daß man ſich in einer ſolchen Weltſtadt wie London um
lauter Kleinigkeiten und Lokalangelegenheiten bekümmert . Was in⸗
tereſſiert einen Keir Hardie oder das Parlament ? Bei uns in
Amerika iſt alles viel großſtädtiſcher . “ Wie dieſe amerikaniſchen
„ Schönheiten “ den Sehenswürdigkeiten Londons gegenüberſtanden
das zeigten ſie beim Beſuch der Weſtminſter Abtei und des Britiſchen
Muſeums . „ Das iſt alſo alles alt, “ das war der wichtigſte Eindrück⸗
den ſie empfingen . Mit kühler Gelaſſenheit ſchritten ſie an Königs⸗
gräbern und Monumenten ehrwürdiger Kulturen vorbei als echte
Kinder eines freien traditionsloſen Landes . Und dann klagten ſie
beweglich ihr Leid . „ Ich glaube, “ ſagte eine , „ es iſt eine Verſchwös
rung gegen uns angezettelt . Alle Engländer fragen uns , ob wir ſchon
im Britiſchen Muſeum und in der Weſtminſter⸗Abtei waren . Aben
ſie ſelbſt gehen nie dahin . Durch ihr fortwährendes Fragen wollen
ſie uns die Meinung aufswingen , das ſei alles ſehr ſchön und
ſehenswert . Aber es wäre viel beſſer , man würde an der Stells
dieſer Gebäude ein wirklich elegantes Hotel errichten , denn dieſe
Rarttäten und Statuen ſind ſo alt und zerbrochen , daß ſie kein
Amerikaner in ſeiner Wohnung haben wollte . “
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tagsarbeit an das Großh . Bezirksamt Anzeige zu erſtatten ; dürfen
aber keineswegs Arbeiten am Weihnachts⸗ , Neujahrs⸗ , Oſtern⸗ „ Him⸗
melfahrts⸗ und Pfingſtfeſt verrichten laſſen , da eine Befrefung
bom Verbot der Sonntagsarbeit an dieſen Tagen unzuläſfig iſt .
( Wiederholt , weil in der erſten Aufnahme zwei Schreibfehler ent⸗

halten waren . D. Red . )

85 Die Verſteigerung ſtädtiſcher Bauplätze , welche geſtern nach⸗
mittag im großen Rathausſaale dahier ſtattfand , erbrachte ein

ſehr günſtiges Reſultat , indem die erzielten Preiſe ſich durchweg um
ein ganz bedeutendes über dem Anſchlagspreis bewegten . Die
Bauplätze liegen zwiſchen der Seckenheimerſtraße und der Moll⸗
ſchule . Den Zuſchlag für das Gelände Bachſtraße Nr . 2 mit

ca. 360 Qm . ( Anſchlagspreis 55 M. pro Qm. ] erhielt die Bau⸗

firma Werle u. Hartmann mit 71 . 60 M. pro Qm. , , für das

Gelände Bachſtraße Nr . 4 mit ca . 420 Qm . ( Anſchlagspreis 50 . )

Schieferdecker Joh . Stur m mit 54 . 70 M. pro Qm. , für das Ge⸗

lände Bachſtr . Nr . 6 mit ca . 442 Qm . ( Anſchlagspreis 50 . )
Heinr . Stein , Architekt mit 54 . 60 M. pro Om. , für das Ge⸗

lände Bachſtraße Nr . 8 mit ca . 296 Qm . ( Anſchlagspreis 50 . )

Architekt Albert Heiler mit 68 . 60 M. pro Qm. , für das Ge⸗
lände Bachſtraße Nr . 10 mit ca . 429 Qm . ( Anſchlagspreis 55 . )
derſelbe mit 86. 20 M. pro Qm. , für das Gelände Seckenheimer⸗
ſtraße Nr . 43 mit ca . 298 Im ( Anſchlagspreis 50 . ) Bauunter⸗
nehmer Joh . Peter mit 65 . 60 M. pro Qm . und das Gelände
Seckenheimerſtr . Nr . 53 mit ca . 366 QOm. ( Anſchlagspreis 50 . )
derſelbe mit 64 . 50 M. pro Qm .

* Zwangsverſteigerung . Bei der Verſteigerung der Hofraite
mit Gebäulichkeiten Luzenbergſtraße 4, Eigentum des Gg . Ri h m,
Maurermeiſter in Waldhof , blieb Zimmermeiſter Peter Duuſt⸗
mann jun in Mannheim mit dem Gebot von M. 24 200 Meiſt⸗
bietender . Zuſchlag in einer Woche .

Ehrenvoller Auftrag . Der Firma Friedrich Lux G. m.
b. . , Ludwigshafen a. Rh. , die ſchon mehrere Umdrehungsfern⸗
zeigeranlagen für unſere Kriegsmarine geliefert hat , wurde von
der Kaiſerlichen Werft in Kiel der Auftrag zur Ausrüſtung zweier
weiterer Kreuzer übertragen .

* Dem Ingenieur⸗ und Bermeſſungsbureau J . Raiſch wurde

von der Bregenzer Stadtverwaltung die Geſamtarbeiten für
die Ausführung eines Terrain⸗ und Präziſtonsnivellements , eines
Bebauungsplanes , ſowie eines detaillierten Kanaliſationsprojekts
der Stadt Bregenz übertragen . Die Arbeit iſt ſofort in Angriff
zu nehmen .

* Eine alte Erinnerung . Ein Freund unſeres Blattes in
Schwetzingen ſchreibt uns : Als ich dieſer Tage in den Zeitungen
las , daß bei Gelegenheit der großherzoglichen Jubiläumsfeier in
Mannheim das Programm des Einzugs des großherzoglichen Paares
vor 50 Jahren möglichſt treu wiederholt werden ſollte , da fiel mir
wieder eine harmloſe kleine Epiſode , richtiger ausgedrückt eine
Unterhaltung zwiſchen zwei Altriper Bauernfrauen ( um es nur
gleich zu geſtehen , die eine war die Mutter des Schreibers dieſes )
ein , die ſich vor dem Einzug entſpann . Wir ſaßen lich , ein 11jäh⸗
riger Bauernjunge , neben mir die beiden Frauen uſww. ) auf den
vor dem Triumphbogen am Rheintor ſtaffelmäßig errichteten Bänken
und erwarteten mit Spannung den Einzug und die Begrüßung des
hohen Paares . Beim Anblick des großen feſtlichen Aufwandes , der
vielen weißgekleideten Feſtfungfrauen und des großen Gedränges
der Menſchen , die aus nah und fern ſich einſtellten , entſpann ſich
zwiſchen den von echt ländlicher Bewunderung erfüllten beiden
Frauen das folgende Zwiegeſpräch : „ Ach Gott , was werd ' dann
die Fraa mache “ ( gemeint war die Großhergogin ) , „ wann ſe des
alles ſieht ! “ ſagte die eine Frau , worauf die andere erwiderte :
„ Was werd ' ſe mache ? Sie werd ' halt greine ! “ Zur Erklärung
für diejenigen , denen die Bedeutung des Weinens bei derartigen
erhebenden Feierlichkeiten unbekannt iſt , den kurzen Kommentar ,
daß in Kreiſen ländlicher Frauen im allgemeinen und denjenigen
der ſenſiblen Altriper im beſonderen das Weinen den höchſt poten⸗

gierten Ausdruck des Glückes und der Freude bedeutet . Ob die hohe
Frau ob des feſtlichen Empfanges wirklich Tränen vergoſſen hat ,
das iſt dem Schreiber dieſes entgangen , daß aber die beiden Bauern⸗
frauen ſich einige zerquetſcht haben , davon iſt er noch heute über⸗
zeugt , denn ohne „ Gekrein “ darf es nach Altriper Tradition bei
hohen Feſtlichkeiten nicht abgehen . Item , es war gut gemeint und
gut geweint .
Jubiläumsfeier wiederholen wird ? — —

* Eine Klage auf Erfüllung des Mietvertrages hat Herr Bau⸗
unternehmer Friedrich Rohrer gegen den ſeitherigen Intendanten
unſeres Hoftheaters , Herrn Hofmann angeſtrengt . Der Be⸗
klagte wohnt im Hauſe des Herrn Rohrer , Friedrichsplatz 12 , zu
einem Mietpreiſe von 3600 M. In dem Mietvertrag war aus⸗
bedungen , daß im Falle einer „ Verſetzung “ vierteljährliche Kün⸗

digung eintrete , im anderen Falle laufe der Vertrag bis 1. Oktober
1907 . Um den Begriff „ Verſetzung “ dreht ſich der Streit zwiſchen
dem Klagevertreter , Herrn . ⸗A. Dr . Freund , und dem Ver⸗
treter des Beklagten , Herrn Dr . Bacher . Herr Hofmann bezahlte
die Miete nur bis zum 1. Auguſt unter Bezugnahme auf die an⸗
geführte Klauſel . Der Kläger macht aber geltend , daß hier von

einer , Verſetzung keine Rede ſein könne ; Herr Hofmann habe keinen
Ruf auf eine andere Stelle erhalten , ſondern ſei hier aus freier
Entſchließung ausgetreten , ohne ein Engagement angenommen zu
haben ; er ſei ja in der Lage , ſeine Wohnung zu behalten . Von
der beklagten Seite wird behauptet , daß zufolge mündlicher Ab⸗

machung unter Verſetzung die Auflöſung des Vertragsverhältniſſes
mit der Stadt zu verſtehen ſei . Das Amtsgericht hat in der Sache

Beweisbeſchluß erlaſſen .
* Konzert des Kaimorcheſters im Friedrichspark . In dem heute

Donnerstag Abend von dem Kaim⸗Orcheſter gegebenen Konzerte
kommt u. a. zum Vortrag : Feierlicher Zug der Frauen zum Münſter
aus Lohengrin ( Wagner ) , Rapſodie hongroiſe Nr . 6 ( Lifzt ) , Japa⸗
niſche Nachtmuſik , neu ( Kafſer ) , Hiſtoriſche Märſche , Chronologiſches
Potpourri , gleichfalls von Kaiſer , außerdem Stücke von Strauß ,
Goldmark , Waldteufel , Gellert .

* Verſuchter Selbſtmord . Das Dienſtmädchen Paula Rinder⸗
knecht von Unterkeſſelbach Amt Adelsheim trank geſtern Abend in

ſelbſtmörderiſcher Abſicht Lyſol und mußte ins Krankenhaus ver⸗
bracht werden . Als Urſache gibt das Mädchen an , ihre in der
Neckarvorſtadt wohnende Herrſchaft habe ihr den Urlaub nicht ge⸗
ſtattet , den ſie erbeten , um zum Todestage ihres Vaters nach
Hauſe zu gehen . Mutter und Bruder hätten ihr darauf wegen
ihres Nichtkommens einen harten Brief geſchrieben .

Polizeibericht vom 2 . Auguſt .
Ertrunken iſt geſtern nachmittag beim Baden im offenen

Neckar bei der Pferdeſchwemme der 12 Jahre alte Volksſchüler

Otto Eberhardt , Sohn des Schloſſers Rudolf Eberhardt ,

U4 , 19a hier . Die Leiche konnte alsbald geländet werden .

Geländet wurde am 1. l. Mts . abends im Schleuſenkanal

hier die Leiche eines Unbekannten , der ca . 35 —40 Jahre alt ,

. 65 — . 68 Meter groß und kräftig gebaut iſt . Er hat dunkle,
kurz geſchnittene Haare , ſtarken rötlichen Schnurrbart und beſchä⸗

digte Zähne im Oberkiefer . Bekleidet war er mit ſchwarzer , ſtark
abgetragener Kammgarnjoppe , gräulicher klein karrierter Weſte ,

branner engliſch lederner Hoſe , braunen wollenen Socken , braun⸗

und weiß⸗karriertem Baumwollhemd und zerriſſenen Zugſtiefeln .
In ſeinem Beſitze fand ſich u. a. ein ſchwarzlederner neuer Geld⸗
beutel mit 5 M. 51 Pfg . Inhalt , ein kurzer Haus⸗ und Abſchluß⸗

ſchlüſſel an einem Karabinerhaken von Meſſing , eine ſchwarze
Schnupftabaksdoſe mit weißen Metallblättchen auf dem Deckel ,

ſowie eine kleine Tabakspfeife aus Holz, auf welcher ein Franzoſen⸗
kopf eingeſchnitzt ift .

Ob ſich auch dieſer Teil des Programms bei der

Unfälle : Vom Balkon des 3. Stockwerkes des Hauſes

Schwetzingerſtraße 154 fiel geſtern nachmittag 6 Uhr das 5 Jahre
alte Mädchen eines daſelbſt wohnenden Monteurs aus Unvorſich⸗

tigkeit in den Hof und erlitt dadurch einen Bruch am rechten

Fuße und ſchwere Verletzungen am Kopfe .
Heute früh 3 Uhr ſtürzte im Hauſe G 7, 10 ein daſelbſt wohn⸗

hafter lediger Muſiker die Treppe vom 2. in den 1. Stock hinab ,
blieb bewußtlos liegen und mußte mittelſt Sanitätswagens ins

allgem . Krankenhaus verbracht werden , wo eine Genickverſtauchung
feſtgeſtellt wurde .

5
Verhaftet wurden 17 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗

barer Handlungen .

* Mutmaßliches Wetter am 3. und 4. Auguft . Ueber ganz
Frankreich , der Schweiz , Oberitalien , Tirol , der nördlichen Hälfte

von ich⸗Ungarn mit Ausnahme von Böhmen , endlich ütber

Polen , Südſchleſien , Weſt⸗ und Oſtpreußen , dem größten Teile der

Oſtſee , faſt ganz Skandinavien und Finnland liegt ein zuſammen⸗
hängender Hochdruck von 765 mm. Die angekündigten Gewitter ſind
namentlich im Taunus und im Niederwald zu vereinzelten Aus⸗

brüchen gekommen . Doch läßt die Gewitterneigung jetzt nach . An
der Weſtküſte von Irland liegt noch ein Minimum von 755 mm .
Bei fortgeſetzt ſehr warmer Temperatur iſt für Freitag und Sams⸗

tag zwar vorwiegend trockenes und heiteres , aber auch zu verein⸗

gelten und kurzen Gewitterſtörungen geneigtes Wetter in Ausſicht
zu nehmen .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .
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1. Juli Morg . 750758,6 21,0 ſtill

1 Mittg . 20739,3 27,2 NE 2

1. „ Abds . 92758 . 7 23,0 NW2

2 Aug . Morg . 7˙⁰ 19,4 ſtill

Höchfte Temperatur den 1 Auguſt 27,5

Tiefſte 5 vom . /2 . Auguſt ＋ 20,5

Aus dem Grosshberzogtum .
Schwetzingen , 1. Aug . Der badiſche Städte⸗

tag wird zur Zeit der Jubiläumsfeſtlichkeiten unſeres Großher⸗
zogspaares , am Samstag , den 22. und Sonntag den 23. Sep⸗
tember , dahier abgehalten . — Heute , Mittwoch , den 1. Auguſt , be⸗

ginnen auf den Schloßplanken täglich wieder die Obſtmärkte
und zwar obends von 6 Uhr ab . Es gelangt Obſt aller Art zum
Verkauf . Die Märkte erfreuen ſich ſeit ihrer Einführung eines

lebhaften Beſuches ſeitens der Verkäufer ſowohl als der Käufer ;
wie bei den Spargelmärkten finden ſich auch zahlreiche Händler
ein . — Eine hieſige Wirtin , die ſchon öfters Proben ihrer Faſ⸗
ſungsgabe und Schlagfertigkeit gegeben , übte ſich
geſtern in einer Art modernen Diskuswerfens , indem ſie ihrem

ſonſt nicht ſo erſchrockenen Herrn Gemahl mit ſo vorzüglicher
Treffſicherheit einige Biergläſer an den Kopf ſchleuderte , daß ſich
dieſer ſchleunigſt verbinden laſſen mußte . — Seit Anfang dieſer
Woche werden ſeitens der Eiſenbahnverwaltung Meſſungen längs
der Bahnlinie vom Bahnhof bis zum Plankſtadter Uebergang

vorgenommen , die den Zweck verfolgen , eine Verbindungsſtraße
zwiſchen beiden Punkten herzuſtellen . Die vielen Bewohner des

öſtlichen Stadtteils würden dieſe weſentliche Verkürzung des

Weges zum Bahnhof nur mit Freuden begrüßen .
* Weinheim , 2. Aug . Von Herrn Rechtsanwalt Dr .

Hartmann , Mannheim , dem Vertreter des katholiſchen Stif⸗

tungsrates Weinheim und des Herrn Dekan Becker , erhalten
wir unter Berufung auf Paragr . 11 des Preßgeſetzes folgende Zu⸗

ſchrift : „ Es iſt nicht wahr , daß Herr Dekan Becker Mitte Februar

auf der Kanzel behauptet hat , er habe von dem fraglichen Holz⸗

verkauf nichts gewußt , dann aber in der Vorſtandsſitzung des

Arbeitervereins vom 8. April erklärt hat , er ſelbſt habe das Holz

verkauft . In gleicher Weiſe unrichtig iſt die Angabe , daß Herr

Profeſſor Dr . Oreans dem Herrn Dekan in Gegenwart von 9

Zeugen den Vorwurf gemacht hat , er habe entweder auf der Kan⸗

zel die Unwahrheit geſagt , oder er ſage ſie heute .
Weinheim , 31 . Juli . Der Schlußakt des Real⸗

progymnaſiums fand heute unter den üblichen Feierlich⸗
keiten ſtatt . Die Schule umfaßt bis jetzt ſieben Klaſſen , der Aus⸗

bau zu einem Vollrealgymnaſium iſt in Ausſicht genommen Der

Reformſchullehrplan mit realgymnaſialer und Realſchulgabelung iſt
bis Unterſekunda einſchließlich durchgeführt . Im nächſten Schul⸗

jahre ſoll zu der realgymnaſialen auch eine reale Oberſekunda
treten . Von der Anſetzung eines Gymnaſialzweiges , der nach dem

urſprünglichen Plane zu Beginn des Schuljahres hätte erfolgen

müſſen , wurde mit Rückſicht auf die landesherrl . Verordnung vom

22 . Juli 1905 , betr . die Gleichberechtigung des Reifezeugniſſes des

Gymnaſiums , Realgymnaſiums und der Oberrealſchule , Umgang

genommen . Das Lehrperſonal beſteht aus dem Direktor , ſieben

Profeſſoren , zwei Praktikanten , je einem Reallehrer , Zeichenlehrer

Die Geſamtzahl der vom Vorjahre übernommenen und im Laufe
des Schuljahres eingetretenen Schüler betrug 263 ; unter dieſen

befanden ſich 205 Badener , 57 ſonſtige Reichsangehörige und

1 Reichsausländer . Das Befähigungszeugnis für den einj . ⸗freiw .
Dienſt erhielten 7 Schüler der Realgymnaſialabteilung und 16

der Realabteilung . Die Oberſekunda war von nur einem Schüler

beſucht . Das neue Schuljahr beginnt am 13 . September d. Irs .
* Heidelberg , 1. Auguſt . Der Bruder des am 30 . Juli

vorigen Jahres hier ermordeten ſchottiſchen Lehrers Thomas Reid

aus Paisley kieß aus Anlaß der Wiederkehr des Todestages an die

Perſonen , welche zur Entdeckung des Mörders beigetragen haben ,
namhafte Belohnungen berteilen , und zwar erhielten der Poſten⸗
führer Vinzenz Scheunach in Nago 500 Kronen und eine weitere

Perſon 100 Kronen . Außerdem wurden der hieſigen Luiſenheil⸗

anſtalt 300 Mark überwieſen .
* Bruchſal , 1. Aug . Die Verpachtung der Bahnhof⸗

wirtſchaft iſt nun zum Abſchluß gelangt . Den Zuſchlag bei
über 30 Angeboten erhielt mit dem Höchſtgebot von 18 200 Mark

Herr Joſef Münch , Reſtaurateur zum weißen Rößle in Erfurt ,
der früher das Bierreſtaurant „ Der alte Fritz “ in Mannheim be⸗

trieb . Der Eiſenbahnfiskus macht dabei kein übles Geſchäft : der

frühere Pächter hatte nur 8000 M. Pacht bezahlt .
* Ettlingen , 1. Aug . Der Eiſenbahnunfall dei Rüv⸗

purr hat beſonders hier die Gemüter ſehr in Aufregung gebracht.
Ginige Burſchen glauben der Bahnverwaltung einen Streich ſpielen

zu ſollen . Am Tage des Unfalls wurde mittags die abgebrochene

Achſe des Bierwagens auf das Gleis gelegt . Das Hindernis konnte
noch rechtzeitig entfernt werden . Geſtern mittag wurden in der

Nähe der Unfallſtelle Holzſchwellen quer über das Gleiſe gelegt ,
um den Fernzug zum Entgleiſen zu bringen . Auch dieſes Hindernis

wurde noch rechtzeitig bemerkt und entfernt .

und Realſchulkandidaten und 4 Nebenlehrern ( Religionslehrern ) .

der großen Hitze nichts zu wünſchen übrig .

nach langer , ſchwerer Krankheit geſtorben . Er iſt en

Pfalz , Reſſen und Umgebung .
Mainz , 1. Aug . Ein Akt unbeſchreiblicher Ro⸗

heit ſpielte ſich geſtern nachmittag im Gebäude des Polizeiamts
ab. Dort ſollte ein Mann namens Schmidt auf dem im erſten
Stock gelegenen Bureau der Kriminalpolizei vorgeführt werden ,
Der den Transport leitende Schutzmann hatte kaum das Gebäude
mit ſeinem Arreſtanten betreten , als Schmidt ſeiner Frau das etwa

einjährige Kind entriß , das dieſe auf dem Arme trug , und es zu
würgen begann . Der Schutzmann und die Frau ſprangen herzu ,
da drohte der Unhold , das Kind die Steintreppe hinabzuwerfen ,
Auf das Geſchrei der beiden eilten die Beamten aus den Bureaus ,
die Schutzleute aus dem parterre gelegenen Wachtlokal und alls
ſtürzten fich auf Schmidt , um ihm das Kind zu entreißen . Das
gelang aber erſt dann , als man den Unhold am Halſe packte und
ihn ſelbſt würgte ; da mußte er das arme Würmchen gehen laſſen .
als ihm ſelbſt die Luft ausging . Man ſetzte den Unhold in Arreſt ,
die Frau entfernte ſich mit dem ſchwer mißhandelten Kinde .

* Frankfurt , 28. Juli . Der Verband der Brauereien
von Frankfurt a. M. und Umgebung macht bekannt , daß er durch
die in den letzten Dezinnien erheblich geſteigerten Löhne , durch
Mehrausgaben auf dem Gebiete der Kranken⸗ , Unfall⸗ , Alters⸗
und Invaliditäts⸗Verſicherung , durch die Verteuerung der Brenn⸗
materialien und durch die Erhöhung der Brauſteuer genötigt ſei ,
den bisherigen Preis des Faß⸗Bieres vom 1. Auguſt ab um . 50
Mark bezw . 2 Mark per Hektoliter zu erhöhen . Der Verband
der Brauereien erachtet es nicht für möglich , daß die Gaſtwirte ,
die hierdurch erwachſenden Laſten ſelbſt übernehmen , daß viel⸗
mehr eine Abwälzung auf die Konſumenten erfolge ,
Demgemäß iſt der Ausſchankpreis um 1 Pfg . zu erhöhen , ſoweit
nicht zur Zeit ſchon die folgenden Normalpreiſe erzielt werden :
bei Lagerbier : für 0,3 Liter gleich 11 Pfg . , 0,4 gleich 13 Pfg .
0,5 Liter gleich 15 Pfg . ; bei Exportbier : für 0,3 Liter gleich 13 Pfg . ,
0,4 gleich 16 Pfg . , 0,5 Liter gleich 18 Pfg . Die Preiſe des

Flaſchenbieres ( Originalfüllung ) ſind ferner wie folgt feſtgeſetzt :
bei Lagerbier : auf 18 Pfg . für die ganze Flaſche , auf 10 Pfg . für
die halbe Flaſche ; bei Exportbier : auf 20 Pfg . für die ganze Flaſche ,
auf 11 Pfg . für die halbe Flaſche . 15

* Aus Rheinheſſen , 29. Juli . Am Samstag wurde
das Waſſerwerk des Seebachgebietes das zur Ver⸗

ſorgung einer größeren Anzahl von Gemeinden dienen ſoll , ſeiner

Beſtimmung übergeben . Die Einwohnerzahl des ganzen Ver⸗
ſorgungsgebietes beträgt 17895 , die Geſamtlänge der Rohrleitung
des Waſſerwerkes 136 Kilom . bei 2533 Anſchlüſſen . Die Pump⸗
ſtationen mit zwei Sauggasmotoren von 80 Pferdeſtärken be⸗
finden ſich in Oſthofen ; 5 Filterbrunnen liefern das Waſſer . Die

ganze Anlage koſtet 1 230 000 Mark . Das Kopital dazu wurde
bei der heſſiſchen Landeshypothekenbank aufgenommen und ſoll durch
Amortiſation in annähernd 58 Jahren getilgt werden .

Sport . 85
* Fußball . Bei dem am vergangenen Sonntag in Straß⸗

burg i. E. ſtattgehabten internationalen Sportsfeſte , welches ſich
einer ſtarken Beteiligung und eines zahlreichen Beſuches der ein⸗
heimiſchen Bevölkerung erfreuen durfte , war auch die Mannheimer
Fußballgeſellſchaft 1896 erfolgreich ; es errang das Mitglied Niven⸗

Jack im 100 Meter⸗Lauf unter 17 Konkurrenten den erſten Preis ,
Ehrenpreis des Barons Charpentier ; bei einer weiteren Konkurrenz
wurde Jack mit Sek . Abſtand guter Zweiter .

* Der Verband ſüddeutſcher Fußballvereine , welcher augen “
blicklich aus 132 Vereinen beſteht , hält kommenden Samstag und
Sonntag in Freiburg ſeinen diesjährigen Verbandskag ab . Als
ſportliche Darbietung kommt ein großes Fußballtournier zum
Austrag .

Baden⸗Baden , 1. Aug . Die geſtern erfolgten Nennungen

für einige Badener Rennen mit mittleren Preiſen bewegen ſich
im Vergleich mit den vorjährigen Ergebniſſen auf einer bald an
bald abſteigenden Linie . Der „ Preis von der Donau “ ſowi
der inländiſchen bezw . öſterreichiſchen Zucht
„ Schwarzwald⸗Rennen “ haben eine erfreuliche Erweiteru

Nennungsreſultate aufzuweiſen . Das erſtere Rennen ha
Unterſchriften ( 13 deutſche und 1 franzöſiſche ) gegen 11 im letzt
Jahre gefunden und für das letztere wurden ſogar 17 gegen

12˙„ Damen⸗Preis “ , der bisher immer eine geradezu üppige Beſetz
aufzuweiſen hatte , ſind diesmal merkwürdigerweiſe nur 12 Unte

ſchriften ( ſtatt 18 in 1905 ) eingegangen . Für die vier Rennen liegen
insgeſamt 85 Unterſchriften vor , gegen 56 im letzten Jahre . Am
gleichen Tage waren die Nennungen fällig für den neugeſchaffenen
„ Preis von Lichtenthal “ . Derſelbe hat leider wenig Zuſpruch ge⸗
funden , denn die für das Rennen gezeichnete Zahl Unterſchriften
( 13) muß in anbetracht der guten Dotierung des Rennens (6000
Mark ) recht mäßig genannt werden . — „ Ob “ , das in Iffezheim
ſchon mehrfach erfolgreiche franzöſiſche Pferd aus dem Stall
Ephruſſt , hat dieſer Tage in Paris unter recht ungünſtige
wichtsbedingen den „ Prix Ragotsky “ gegen ein großes Feld
wonnen . Dieſer Sieg iſt für uns von Intereſſe , da „ Ob “

ein
En

gagement im diesjährigen „ Badener Stiftungspreis “ beſitzt. D
dem gleichen Stall angehörende „ Ascalon “ triumphierte geſte
in Maiſons Laffitte in dem wertvollen „ Omnium de Deux An
Der Sieger findet ſich im Badener „ Zukunfts⸗Rennen “ engagier
Aber auch zwei deutſche Pferde haben geſtern in Hoppegar
nennenswerte Erfolge davongetragen . So gewann R. Haniel
„ Farandole “ , die den Badener Stiftungspreis beſtreiten un

her „ Ob “ begegnen wird , das „ Haxzburg⸗Rennen “ ( 10 000 . ) in
überragendem Stile und Weinberg ' s „ Fabula “ , die berufenſte Ver⸗
treterin Deutſchlands im „ Zukunfts⸗Rennen “ , landete in übe;

legener Weiſe den „ Hoffnungspreis “ ( 10 000 . ) . Die Stute hat

alſo in Baden Gelegenheit , ſich mit „ Ascalon “ zu meſſen .
— — —

Cheater, . Runſt ung Wiſſenſchaft .
Das geſtrige 14. Kaimkonzert im Muſenſaal verlief unter

Schusevoigts Leitung programmäßig . Der Soliſt des

Abends , Prof . H. Heermann ( Frankfurt ) wurde durch ei
Kranzſpende ausgezeichnet . Der Beſuch des Konzertes ließ tro

Heidelberger Hochſchulkurſe für Lehrer und Lehrerinnen dom
6. bis 19. Auguſt 1906 . Die Eröffnungsfeier der Kurſe w

Sonntag , den 5. Auguſt , im Ballſaale der Stadthalle abg alte
werden , und zwar ſchon um 7 Uhr abends , um den Teilnehmer
die Beſichtigung der Schloßbeleuchtung zu ermöglichen .

Hochſchulnachrichten . Zum Rekkor der Berkliner Univerſität
für das am 15. Oktober beginnende Studienjahr iſt der Profeſſo
der Theologie Dr . Julius Kaftan gewählt worden .

Felix Dreyſchock , der bekannte Klavierpirtuoſe , iſt i

alt geworden . ̃
Der Tod eines berühmten Kapellmeiſters . B

berichtet wird , iſt Alexandre Luigini ,
der Pariſer „ Komiſchen Oper “ , Sonntag aben
war ein außergewöhnlich begabter Muſtiker, der

Komiſchen Oper “ angehörte und
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wurbe . Unerreicht war Luigini in der ſchweren Kunſt , die mannig⸗
fachen Faktoren einer Opernaufführung zuſammenzuhalten und
unter ſeinem Willen zu lenken . Sein Orcheſter , die Sänger und
der Chor folgten gleich gefügig den leiſen Andeutungen ſeines Talkt⸗
ſtockes . Auch als Komponiſt hat er nicht Unbedeutendes geleiſtet .
Leicht und graziös ſind die Partituren , die er zu mehreren Balletts
verfaßte ; auch einige ſinfoniſche Werke von ihm ſind ausgeführt
worden . Den größten Erfolg hat eine reizende komiſche Oper von
ihm : „ Margots Launen “ ,

Ein Chopin⸗Denkmal in Rußland . Der „ Gaulois “ ſchreibt :
„Heinrich Heine hat noch kein Denkmal in Deutſchland und auch
Ehopin wartet nun ſchon geraume Zeit auf ein Monument in
Rußland . Vor etwa vier Jahren hat die bekannte polniſche
Sängerin Adelajde Belska , die Frau des Grafen Czeawinski⸗
Brochocki , eine öffentliche Subſkription veranſtaltet , um den be⸗
rühmten polniſchen Komponiſten ein Denkmal zu errichten . Dieſes
Unternehmen ſtieß zunächſt auf den Widerſpruch der Regierungs⸗
kreiſe , die darin eine ſtaatsgefährliche Manifeſtation erblicken
wollten . Schließlich aber wurde doch die Erlaubnis zur Ver⸗
anſtaltung von Sammlungen und Aufführungen zu dieſem Zwecke
gegeben , und es bildete ſich ein Komitee , dem auch Paderewski
angehört . Trotz angeſtrengter Bemühungen iſt es aber noch nicht
gelungen , die 100 000 Rubel zuſammenzubringen , die man not⸗
wendig für ein Chopin würdiges Denkmal braucht . Chopin und
Heine werden warten . Haben ſie nicht beide ihr Denkmal in
Paris , ihrem zweiten Vaterland ? “

Arbeiterbewegungen .
ce . Tieng en , 1. Aug. Die hieſigen Holzarbeiter ( Schreiner )
ſind wegen Lohndifferenzen in den Ausſtand getreten ,

Ceixte Dachrichten und Telegramme .
Köln , 1. Aug . Der „ Köln . Zig . “ wird aus Newyork

don heute telegraphiert : Briefliche Nachrichten aus Samog vom
9. Juli , die in San Francisco am 31 . Juli eintrafen , beſagen , daßdie Vulkane auf Savaii noch tätig ſind . Die Inſel nimmt an
Umfang zu. Mehrere Quellen traten an Stellen auf , wo es bisher
kein Waſſer gab . — Neue Land⸗An ſprüche wurden bei der
deutſchen Regierung erhoben . — Ein bekannter Räub er namens
Sitivia iſt auf Sanoma getötet worden .

* . ⸗Gladbach , 1. Aug. Die Stadtverordneten bewilligten
It . „ Irkft . Ztg . “ 150 000 Mark zum Bau eines ſtädtiſchen Heims
fürledige Arbeiterinnen , um dadurch den in der Textil⸗
induſtrie immer ſchlimmer werdenden Arbeitermangel zu ve rringern .

Eſſen , 1. Aug . Auf der Zeche „ Roſenblumendelle “
bei Heiſſen ſtürzte bei Abteufen eines Förderſchachtes ein Gerüſt in
die Tiefe . Der Aufſeher Breitenbach wurde getöte t, ein Steiger
und ein Fahrhauer wurde verletzt .

* Halle a. . , 1. Auguſt . Eine hieſige Gaſtwirts⸗
familie von ſieben Köpfen iſt an Typ hus erkrankt .

Hamburg , 1. Aug . Die Lübeck Büchener Eiſen⸗
bahngeſellſchaft beſchloß , die Fahrkarten ſteuer
8. Klaſſe auf der Strecke Lübeck —Hamburg ſel bſt zu tragen . Die
anderen Fahrkarten erfahren einen entſprechenden Preiszuſchlag .

Braunſchweig , 1. Auguſt . Der Kaufmannslehrling
Brunke , der , wie ſeinerzeit gemeldet , die Schweſtern Haars
erſchoß und deshalb zu acht Jahren Gefängnis verurteilt wurde,
hat ſich heute im Gefängnis erhängt .

* Iſchl , 1. Aug . Die Andienz Wekerles ' beim Kaiſer
dauerte von 11 bis 12 Uhr . Es wurden lt . „Irkft . Zig . “ außer
den laufenden Angelegenheiten auch Verfügungen über die Ein⸗
berufung der Delegationen und über den Herbſtaufenthalt
des Kaiſers in Budapeſt beſprochen . Nach Wekerle wurde An⸗
draſſy empfangen , deſſen Vorſchläge in Reſſortangelegenheiten
die Zuſtimmung des Monarchen fanden .

* Innsbrucl , 1. Aug . In Terres , Bezirk Cles , iſt ein
Neubau eingeſtürzt ; zahlreiche Arbeiter wurden verſchüttet ;
vier davon ſind tot .

Paris , 2. Aug . Dem „ Gaulois “ zufolge hat an der Ab⸗
faſſung der für die franzöſiſchen Kirchenfürſten beſtimmten päp ſt⸗
lichen Belehrungen in der Separationsfrage der Kardinal
Seraphini Vanutelli den Hauptanteil . Das Eintreffen
dieſer Inſtruktionen wird heute in Paris mit Beſtimmtheit er⸗
wartet .

Paris , 2. Aug . In Cherbourg wurde ein mit dem
Dampfer „ Kaiſerin Auguſte Viktoria “ aus Amerika eingetroffenes
Ehepaar , das ſich Graf und Gräfin Wittgen ſtein nannte ,
wegen Zechprellerei verhaftet . Man glaubt , daß es ſich um
ehemalige Bedienſtete der in Bahern reichbegüterten Familie Witt⸗
genſtein handelt .

* Paris , 1. Aug . Nach einer Entſcheidung des Handels⸗
miniſters wird das neue franzöſiſche Geſetz zur Durchführung der
obligatoriſchen Sonntagsruhe vom 1. September ab
in Anwendung kommen . Der Handelsminiſter har außerdem einen
Geſetzentwurf ausgearbeitet zur Durchführung des allgemeinen
zehnſtündigen Arbeitstages in allen Betrieben , mit
notwendigen Ausnahmen beſonders für Kleinhandel und Landwirt⸗
ſchaft . Im Kleinhandel ſoll jedoch lt . „Frkft . Ztg . “ jeder Arbeiter
eine tägliche ununterbrochene Ruhepauſe von zehn Stunden ge⸗
nießen ; im Landwirtſchaftsbetrieb foll während zwei Monaten der
zwölfſtündige Arbeitstag zugelaſſen werden .

* Sofia , 1. Aug . In Philippopel wurden 120 Ver⸗
haftungen vorgenommen . 80 Perſonen , die an den Ausſchrei⸗
tungen am Sonntag beteiligt waren , wurden den Gexichten über⸗
geben .

Der Brand der „ Pfalz “ .
* Caub ( am Rhein ) , 1. Aug . Ueber den Brand der

zPfalz “ wird gemeldet : Ein ſchweres Gewitter zog heute
Morgen gegen 7 Uhr über den Rhein , ſchlug in die „ P falz “
ein und kraf den oberen Turm , wobei ſämtliche Ziegel gelöſt
und die Balken in Brand geſetzt wurden . Das Blei an den
Glasſcheiben im Zimmer der früheren Pfalzgräfin wurde durch
den Blitzſtrahl geſchmolzen . Der Blitz ſprang darauf auf den
kleinen Turm über und zündete dorl . Dem Wächter Taſch
gelang es mit Hilfe einiger Steuerleute , den Brand zu löſchen .
Der berurſachte Schaven ſoll nicht erheblich ſein . — Dazu weiß
die „Frkf . Ztg . “ noch zu berichten : Der Blitz bahnte ſich ſeinen
Weg von dem höchſten in der Mitte ſtehenden Turm von Silden
nach Norden . Er ſchlug an der höchſten Spitze ein großes Loch
und riß dort einen Teil der eichenen Bekleidung herunter . Dann
traf er einen kleinen Turm und zündete auch dort . An beiden
Stellen ſchoſſen ſofort die Flammen in die Höhe . Dann bahnteder Blitz ſich einen Weg vbon dem kleinen Türmchen nach der
Außenpforte und ſchlug dort noch einiges Holz und Mauerwerk
herunker , auf dem ganzen Wege erheblichen Schaden anrichtend .
Dann verſchwand er wahrſcheinlich in der Erde . Der Wärter
Wilhelm Pfaff aus Caub bemerkte , als er mit einer Anzahl
Fremder in einem Nachen nach der „ Pfalz “ zurückkehren wollte ,
die Gefahr , in der das alte Bauwerk ſchwebte . Da es ſehr
ſchwierig war , auf dem engen Treppchen Waſſer heraufzu⸗
bekommen , ſo gelang es nicht , mit Waffer des Brandes Herr
u werden . Aber zufällig befand ſich ein von einem Ingenieur⸗

erein geſtifteter Minimax⸗Abbparakoben in eſner Halle .

Seiner Benußung iſt es zu verdanken , daß die „ Pfalz “ nicht
vollſtändig abbrannte . Eine Anzahl von Arbeitern hatte ſich
eingefunden , die behilflich waren , wieder alles in Ordnung zu

bringen . Morgen iſt der Beſuch des Oberpräſidenten von

Windheim in Kaſſel angeſagt .
Eiſenbahnunfall .

* Sgarbrücken , 1. Aug . Amtlich wird gemeldet : Heute
morgen 6 Uhr entgleiſte der von Primsweiler kommende Zug
Nr . 742 kurz vor dem Uebergange der Provinzialſtraße in der
Nähe des Hochofenanſchluſſes der Dillingerhütte . Es entgleiſten
die Maſchine , der Packwagen und zwei Perſonenwagen . Acht Rei⸗
ſende und zwei Zugbeamte wurden leicht verletzt . Die Urſache
der Entgleiſung iſt unbekannt . Sämtliche Verletzte konnten die
Reiſe fortſetzen , Der Verkehr wird durch Umſteigen an. der Unfall⸗
ſtelle aufrechterhalten . Der Materialſchaden beträgt überſchläglich
1000 bis 2000 Mark .

Die Erhöhung der Bierpreiſe .
„ Leipzig , 1. Aug . Eine von 1800 Perſonen beſuchte Ver⸗

ſammlung der Sozialdemokraten beider Leipziger Reichs⸗
tagswahlkreiſe erklärte den Boykott über alle die Bierpreiſe er⸗

höhenden Brauereien und Wirte .

Unfülle in den Bergen .

* Auſſee ( Oeſterr . ) , 1. Aug . Die Schriftſtellerin Adele
Schreiber und der Student Walter Fried La nder , Sohn
des Profeſſors Max Friedländer aus Verlin , ſtürzten vom

Breuningzinken , rechts vom Lofer , ab . Adele Schreiber trug
ſchwere Ver betzungen davon , der Student iſt tot , ſeine Leiche
wurde geborgen .

Marokkaniſches .
* Tanger , 1. Juli . Entſprechend den Vereinbarungen

der Marokkokonferenz gab der Maghzen Befehl , 200⁰
Mann für den Polizeidienſt in den marokkaniſchen Häfen
auszuwählen . Der Sultan tut ſein Möglichſtes, um alle De⸗
ſtimmungen der Konferenzakte ſo ſchnell wie möglich in die Tat

umzuſetzen .

Aus Rußland ,
* Petersburg , 31 . Juli . Die Gouverneure verſenden

Geheimzirkulare an die Beamten ihres Reſſorts , um die Ver⸗

breitung des Wiborger Aufrufs zu verhindern. —
Stolypin erklärte Vertretern verſchiedener Geſellſchaftskreiſe ,
er halte eine ſiebenmonatige Friſt vor Eröffnung einer neuen
Duma für zu kurz für die Verwirklichung der von ihm geplanten
Reformen . — Am 28 . Juli wurden von der Geheimpol izei
117 Perſonen verhaftet , geſtern 70 aus der Reſidenz verwieſen .
— In der Staatspyroxylinfabrik auf Waſſili O ſt ro w wurde
am 30 . Juli ein Maſchinengewehr geſtohlen . — Die

Preßprozeſſe gegen die Abgeordneten , Redakleure Uljanow,
Onipka , Sſolomko , Bondarew und andere Vertreter der Arbeits⸗
gruppe in der Duma ſollen lt . „Frkf . Ztg . “ , nachdem ſie vertagt
waren , jetzt in kürzeſter Friſt verhandelt werden . — Die Zen⸗
ſurder Telegramme wird wieder im ganzen Reiche ſtreng
gehandhabt .

* Petersburg , 2. Aug . Das hieſige Haupttelegraphen⸗
amt iſt heute Nacht von Truppen beſetzt worden .

* Petersburg , 2. Aug . ( Petersb . Tel . ⸗Ag. ) Der von der
roten Garde und den Arbeitern geplante Generalſtreik
iſtmißlungen und hat ſich nur auf einzelne Fälle erſtreckt . —
Die Ruhe iſt in der Stadt noch nicht wieder hergeſtellt , doch iſt
der Verlauf des Stadtlebens faſt normal . Im Laufe des hentigen
Tages ſollen drei meitere ſtarke Militärabteilungen eintreffen .
Während der letzt icht iſt das Bahngelelſe an verſchie⸗
denen Stellen beſchädigt worden , ſodaß der Courierzug und
der Poſtzug angehalten werden mußten . Die Beſchädigungen
wurden unter Heranziehung von Militärkommandos und unter
militäriſcher Bewachung ausgebeſſert . Um 7 Uhr abends
eröffneten die Kriegsſchiffe „ Caeſarewitſch “ und „ Bogatyr “ ein
heftiges Geſchützfeuer gegen die von den Aufrührern beſetzten
Forts , die das Feuer anfangs erwiderten . Die Geſchoſſe gingen
jedoch zu kurz und um 9 Uhr abends ſtellten die Forts das Feuer
ein . Man bemerkte dann , daß Boote die beſchoſſene Inſel ver⸗
ließen .

* Petersburg , 1. Aug . Der hieſige Miniſterreſident
Langhaf erklärte , Finlands Senat und Regierung hätten
weder die Macht noch das Recht , bei der Sbeaborger
Meulerei aus ihrer Reſerve herauszutreten , da es ſich um
einen Aufſtand ruſſiſcher Truppen handle .

* Petersburg , 1. Aug . ( Petersb . Te . ⸗Ag. ) Eine durch
verſchiedene Blätter gegangene Nachricht von einem Brande
des Schloſſes in Livadia wird als falſch bezeichnet . Tat⸗
lächlich brannte vor einigen Tagen der dortige Marſta leb .

* Helſingforzs , 1. Aug . ( Petersb . Tel . ⸗Ag. ) In der

letzeen Nacht wurde die Bahnlinie nach Wiborg wied er⸗
hergeſtellt . In Helſingfors ſind Verſtärkungen ein⸗

gttroffen . Die Verbindung mit der Feſtung iſt wiederherg⸗ſtellt .
An verſchiedenen Stellen hat die rote Garde die Tele⸗

araphenleitungen zerſtört . In Sveaborg hat die
Kanonade geſtern Nacht und heute Morgen fork⸗
gedauert . Das Eintreffen friſcher Truppen gibt zu der

Hoffnung Anlaß , daß es innerhalb kurzer Zeit gelingen wird ,
die Militärrevolte auf den Inſeln und in der Feſtung nieder⸗
zuwerfen .

* Helſingfors , 1. Aug . Das Artilleriefeuer
in der Feſtung iſt wieder aufgenommen worden . Die Ver⸗
wundeten ſind in die Stadt gebracht , die treugebliebenen
Feſtungsgarniſonen ſind durch Infanterie verſtärkt worden . In
der Stadt ſind in den Reihen der Roten Garde Unruhen aus⸗
gebrochen .

* Tiflis , 1. Aug . ( Petersb . Tel . ⸗Ag. ) In dem in dem
Dorfe Daſchlagar ſtehenden Sſamur Infanterie⸗Regiment
meuterten am 30 . Juli 5 Kompagnien , wobei der Regiments⸗
kommandeur und zwei andere Offiziere , ſowie der Regiments⸗
geiſtlichegetötert wurden . Aus Grosn Yy wurden Truppen⸗
teile zum Zwecke der Niederkämpfung der meuternden Truppen
abgeſandt . Zu demſelben Zweck wurde das vierte Schützen⸗
bataillon abgeſchickt . — Die Lage in Schuſcha iſt beun⸗
ruhigend . Die telegraphiſche Verbindung wurde wiederholt
unterbrochen .

* Terijoki ( Finnland ) , 1. Aug . ( Petersb . Tel. ⸗Ag. )
Sämkliche Führer der Kadettenpartei ſind heute hier ein⸗
getroffen . — Die Beerdigung Herzenſteins ſoll in Moskau
ſtattfinden . Wie verlautet , erfolgte die Ermordung arf Befehl
des Verbandes des aktiwen Kampfes gegen die Anarchie . Zwei
Perſonen gelten als der Tat verdächkig . Wegen Verdachts der
Teilnahme wurde der Stationsgendarm verhaftet , der mit jenen
Perſonen wiederholt zuſammengeſehen wurde .

*“ Kattowitz , 1. Aug . Nach zweimonatlichem Stillſtand
nahmen heute die Huldſchinskiwerke in Sosno⸗
wice die Arbeit wieder auf .

—
Bolkswirtſchaft .

Mannheimer Marktbericht vom 2. Auguſt . Stroh per gtt .M. . 00 bis M. . 50, Heu M. . 00 bis M. . 0 Wartoffeln an 33
beſſere M. . 50 has . . —, Bonnen ver Pfd . 12 —00 Rfia . , Blumey⸗
kohl per Stück 30 . 40 Pfg . , Spinat per Porſion 39 . 00 Bfg . , Wirſingper Stück 10 . 00 Pfg . , Rotkohl per Stück 25 . 30 Pfg . , Weißkohl verStück . 25 Pfg . , Weißkraut 100 Stück 0⸗0 . , Kohlrabi , 8 Knollen00 - 12 Pfg . , Kopfſalat per Stück . 0 Pfg . , Endivienſalat n. Sſg
. 10 Pfg . , Feldfalat per Portion 00 Pfg . , Sellerie p. St , 8 0 ) Pfg .

Zwiebeln ver Pfd . 8⸗00 Pfa . , rote Rüben v. Ped . 0 % fg . , weißeRüben ver . 00 Pfa . , gelbe Rüben per Pfö . Pfg . , Farokten
ner Büſchel 400 Pfg . , Pflückerbſen p. Pid . 1800 Pfa . , Meerettia p.Stange 20 . 25 Pfg . , Gurken ver Stück 15 . 25 Pfg . , zum Einmachenper 100 Stſick . 00 . , Aepfel per Pfd . 25 . 00 Pfg . , Birnen verPfd . 20 . 00 Pfa . , Kirſchen ver Pfd . 00 . 00 Pfg . , Trauben per Pfd40 . 00 Pfg . , Pfirſiſche v. Pfd . 00 . 0 Pfa . , Avrikoſen v. Bfd . 90 Pfg .Nüſſe per 00 Stück 0 Pfg . , Haſelnüſſe ver Pfd . . 40 Pfa . , Giez
ver 5 Stück 30 - 40 Pfg . , Butter per Pfd . M, . 00 - . 30 , Handkäſe1 Stück 40 —50 Pfg . , Breſem ver Pfd . ( . ⸗50 Pfg . , Hecht ver Pfd .M. ſ 20 , Barſch p. Pfd . 00 . 80 Pfa . , Weißſiſche p. Pfd . 00 . 50 Pfc .Laberdan per Pfd . 00 Pfg . , Stockfiſche per Pfd . o0 Pfg . , Haſe perStück . 00 . . 00 . , Reh per Pfd . 00⸗80 Pfa . , Hahn ( fg . ) per Stic

. 70 - . 20 . , Hubn ( jung ) p. Stück . 50 • 2 Mk. , Feldhuhn p. Stüch
. 00 - . 00 . , Ente p. Stiſck . 20 - 3 . , Tauben p. Paar 1⸗0. 00 . ,Gans lebend per Stück . 0 . , geſchlachtet per Pfd . 00⸗00 Pfg. ,Aal . 0,00 . , Spargel 00 —00 Pfg .

Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten
Laut telegraph . Nachricht iſt der Dampfer „ Kaiſer Wilhelm der

Große “ am 31. Juli , mittags 1 Uhr , wohlbehalten in New⸗Porkangekommen .

„Mitgeteilt durch Ph . Jak . Gglinger in Mannheim
alleiniger für ' s Großherzogtum Baden konzeſſionierter Generalagentdes Norddeutſchen Llohd in Bremen .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Juli⸗Auguſt .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 28 . 29. 30 . 21 . 1. 2 . [ Bemerkugen
ſtonſtanz 4,72 . 85
Galdshnt . 8,8
Hüningen . J6,88 3,87 3,22 3,20 3,18 8,06 Abds . 6 Uhr
Kehh J6,81 8,81 8,84 8,54 8,51 8,43 N. 6 Uhr
Lanterbung 5,89 5,18 Abds . 6 Uhr
MNaraun . J5,46 5,46 5,38 5,28 5,16 5,08 2 Uhr
Germersheim 5,21 5,14 BP , 12 Hhi
Mannheim 5,07 5,38 . 38 5,17 . 99 4,83 Morg , 7 Uhr
Mainz 22,05 2,20 . 32 2,24 1,12 . P . 12 Uh⸗
irt 2,89 213 10 Uhr
Kaulbbb J3,12 3,29 3,46 3,85 8,22 2 Uhr
Koblenz . 23 3,12 10 Uhr
NIHIllllBECCTT 3,08 8,21 3,31 3, . 40 2 Uhr
Rühroerk 2,67 . 90 6 Uhr

vom Neckar
Mannheim . 01 5,45 5,38 5,17 4,95 4,78 V. 7 Uhr
Heilbronn 2,38 1,44 1,18 1,05 0,96 0,89 B. 7 Uhr

— ̃ — — — — —
Verantwortlich :

füt Politik , Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ;
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : J . . : K. Apfel ;

für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel;
für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,
G. m. b. . : J . . : Julius Weber .

We kommt mir selcher Efanz in meine Hütte detl.
Tage die Frau Baronin bon M. überraſcht aus , als ſie die in
Parade aufgeſtellten Schuhe ihres Haushaltes im Glanze ſtrahlend
daſtehen ſah . Das kommt nur daher , ſagte ihr Dienſtmädchen ,

bestes2

P OmFI 1 Eririschungsgetränk .
65615 Veberal ! erhültlich .

W
1

bei der

grossen wosideutschen Tourenprelsfahrt Bielefeld —Hannover

7

8
9
9
9 Frankfurt à. . —Köln

8 1000 Kilometer - Strecke
1 am 13 . , 14 . und 15 . Juli 1906

Wwurde unter 80 Tellnehmern 65586

9

OPEl . .
Prels Ehrenprels d. ais . Autemobilklubs Frau Heh . Opel .

L. Damenprss Frau Hch . Opel .
35 Herr Heh . Opel .

Adam Opel, Automobllwerke , Rüsselsheim .
Vortreter : Fr . August Neidig . MHannhelm. 5

TSISfO 1445 .

Besssesessesssse eses ,

eeseeseesessse
—

—



F

„ eltstiſche , Fachgeſtele

engee Wgeke 8. Goite ,

Jaangg-Rerſtrigerungz.
Die auf Freitag , 3. Auguſt

1906 vorm . 9. gihr in das

Selzerbrunnen
Mrosska TBen . Gemeindehaus zu Sand⸗

hofen beſimmte Zwangsver⸗Dieſes natürliche Mineralwaſſer iſt erfriſchend leigerung des Hausgrundſtücks
und kühlend , frei von jedem Beigeſchmack und wird L. B. No. 205 Straße nach Mann⸗
von den erſten Autoritäten empfohlen . 389 5 No. 27 der Gemarkung

Dasſelbe liefert frei ins Haus in Krügen u . Flaſchen ae en b Nemit Patentverſchluß zu den bekannten billigen Prei en. ff manr

50
un geb. Weichel in Sandhofen ,

J . H . Kern , C2 , 11,
findet nicht ſtatt .

Mannheim , 31. Juli 1906.

Haupt - Depôt des Selzerbrunnen . Großh . Notariat IX .
als Vollſtreckungsgericht

Breunig . 65705

Zwangs⸗Nerſteigerung .
Freitag , 3 . Augüſt 1906 .

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale

5 dahier gegen bgare
Zahlung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

Möbel verſchiedener Art .
Mannheim , 2. Auguſt 1906 ,

Weber ,
Gerichtsvollzieher .

Norſſe 81 4, 2, Verſteigerungslolal
1 kompl . mod . Küchenein⸗

richtung , 1 Büfett , f. 1⸗ und
Setür . Spiegelſchränke , ſchön .
Schlafzimmer mit pr . Roß⸗
haarmatr . , kompl . je 2 egale u.
einzelne Betten , Federbetten , eine

fuf den opf gestelt
wird der ganze Haushhalt durch die Reinigung , wobei
nach dem seitherigen Putzverfahren

ſchöne Plüſchgarnit . , Diwaneiler Staub wohl fürehterlleh aufge⸗ Sofas , Vertikos , Chiſſonn . ,

Wirbelt aber nleht beseltigt wird .
Kleidern u. Küchenſchränke . Waſch⸗

Ia . Nachttiſche mit u. ohne Marmor⸗
Der Staubsauger „ Atomt zaugt den Staub

platte , 1 Eisſchrank , 1 Kom⸗
Imode , ein Polyphon , Näh⸗

heraus und beseitigt denselben für immer ohne ſede
Staubentwieklung .

maſchine (Pfaſſh , eineWaſch⸗
maſch

Das ist der grosse Vorzug

ine , 1 Marktſtand , Leitern ,

des Verfahrens .

Tiſche , Stühle , Spiegel und
Regulateur , täglich bis 8 Uhr

Seine Anwendung ist unerlässlich in jedem
Haushalt .

billig zu verkaufen . 38916
Auktionator Cohen , I 4, 2.

Der Apparat wird überall , ohne jede Verpflichtung
nvorgeführt -

Verſteigerungstolal4 5,10
Billige Bezugsquelle . Gebr .

u. neue Möbel , egale , einzelne
u. Schläferbetten bill . Küchen⸗
u. Kleiderſchränke , Garderobe⸗
ſchränke , gut erh . Nähmaſch . ,
Für Leute in feſter Stellung
iſt Teilzahlung geſtatt . 3552

Lopſen Suchen.
Eine ältere zuverl . Perſon

die gut kocht , ſucht Stelle in
kleinem Haushalte bei älterer
Dame oder Herrn . Nimmt
auch Aushilfe an . 3611¹

Zu erfr . M 2, 15a , 1 Tr .

Ein beſſeres , 18jährig . Mädchen
ſucht ſoſort Steſlung als

Mädchen allein zu kl. Familie
oder Zimmermädchen . 3617
Stellenb . Mühlnikel , R 4, 3

Näheres durch den 65700
Alleinvertnreter für Mannbeim :

Hermann lingg , 8 6, 15.
Prima ſteferenzen . Viele Anerkennungen .

n Mannhelm in kurzer Zelt schon 20 Stück verkauft .

In der Hauptſynagoge .
veitag , 8. Auguſt , abends 7½ Uhr .

Predigt . HerrSamstag , 4. Auguſt . morgens 9½ Uhr .
Rabbiner Or . Oppenheim . Abends 8 Uhr 55 Min

An den Wochentagen : morgens 6¼ Uhr, abends 67¼,

in Architektur und

Maschinensufnahmen

er
„ „ 0

65 1. Weinig, Hoiphotogranſn 67 , 4 mer
1 4 , 11 Kunststrasse 1. 4 , f1

eee 80888. 61000 J 5 , 2 E 155Atelier für mollerne Langjähr. 8 ezialität
zu vermieten . 6618

N 9 3 5 5. St . , 2 71 8 u.
6Küche auf 1. Sept .

zu v. Näh . 2 Tr . rechts . 610
Torträt⸗ Thotographie .

bamen-Kopwasede Fſeſlen ſingen Böekstrasse 10,
nach bestbewährter Methode . 5 1 ſchöne

alkonwohnung , 8 Zim. und
Zubehör per 1. Sepl . zu ver⸗

teten . Näh . 1 Tr . rechts .

Ruppre ſhtſtraße J2,
Souterrain , ſchöne 2 Zimmer⸗
Wohnung an kleine Familie
per 1. Sept . zu verm . 38977

Näh . 1 Tr. bei Haußen .

4 Zin. ⸗Wohuung au bermder
zu vermiet .

3621
621 E. Meier , Beilſtr . 1.

Komplette Wohnung

Fir einen gang⸗
baren Artikel

der bei allen Zivil - u Militär⸗
dehörden , Pfärrämteru , Kauf ;
leuten , Fabrikanten , Baumeiſtern
uſw . koloſſalen Abſatz findet und
an dem viel Geld verdient wird ,
wird für Maunheim u. Ludwigs⸗
hafen ein

gewandter Verlutter

—
Damen - Frisieren

in und ausser dem Haus
8 ( Ondulation Maroel . )
Aufertigung sümtl . modern .

Haararbeiten .
Billigste Preise .

Georg Herxle , C 2, 24 .
( beim Theater . ) 3865

4 r
ſpfter 1 1 31oder ſpäter mmer mgeſucht. allem Zubehör . 38964

Offerten unt . Chiffre 38974 an
die Expedition ds. Bl .zu richlen .

dene KüssbuchlNediskin
odei ſpäter geſucht . 38985

Pfaff , Modes 6 3, 9.

und bürgerl . Köchinnen ,
Haus - Zimmer , und Allein⸗

mädchen , Küchenmädchen finden
ſofort und päter Stellung . 3616
Stellenb . Mühlnikel , R 4, 8.

1 Putzfrau ſae
Alelſer Gebr . Hirſch , D 3, 8.

Tücht . Monatsflau geſucht.
3622 E. Meier , Beilſtr . 1, 2. St .
Eine reinliche Perſon zum

Weckaustragen ſofort geſ .

Bäckerei Schneider
Eichelsheimerſtr . 12 . 928

Hotel⸗ und hieſtanrations⸗
köchin , Küchenchef , Kellner ,
Hausburſche ſucht für hier und
auswärts zum ſofortigen Ein⸗
tlitt ; Zimmermädchen in fein .
Herrſchaftshaus nach Neuſtadt
d. d. H. zum ſof. Eintritt geſucht .
Bureau Engel , R 4, 7 38967

Carnanmtde 5
En⸗gros⸗Geſchäft ſucht zum

ſofortigen Eintritt
7

Bernhardushof ,
I , 5 b , 3. St, , daſ , zu erfr .

tst erschlenen .

LItetmcht
J. allsmand cherche conver -

satlon avee une demoiselle fran -
faise à laquelle il pourraſt
renseigner Pallemand ou espag -
nol. Lettre sera prise par Pex⸗
ped No. 3612 .

amsertes
Heirat .

Witwe , 36 Jahre alt , prot . ,

19 ein altes gules Juwelier⸗
geſchäft , wünſcht älteren Herrn
mit eg. 20,000 Mk. Vermbgen .
Geſſbäftskeuntnis nicht ubtig .
Näheres Bureau Gräſer , Kai⸗
ſerslautern , Mozariſtr 38. 92

Lerkauf
Abrach . 5 4. 1 ,

8. St , groß . ſchön .N 3B, 14 möbl . Zim. , Mitte
der Stadt ſof , zu verm . 3609

5 7 edrichsring
1U 65, 13 1le Wohn⸗
u. Schlafzimmer zu verm . 3807

Möbliertes Zimmer iſt
Erker eytl . mit Penſion ſoſort

3604zu vermieten .
A2 , 12 II . vechts .

Lehrliniegel , Fenſler , Türen ꝛce . unne15 500verkauſen. 3898f mit auter Schulbildung ev.
—— Lehrfräulein

Schriftliche Offerten unter
No. 3 Id an die Exveditton .

Jeſucht , 3623
E. Maier , Beilſtraße 1.

Seneral⸗Hngeiger .

Orlskrankenkaffefir Handelsbelriebe
der Stadt Mannheim .

Welianntmachung .
In Gemäßheit des 8 6s des Slatuts bringen wir zur Kennt⸗

nis , daß die in der außerordentlſchen Generalverſammlung am
29. Juni l. Is . mit Wirkung ab 1, Julſ 1808 beſchloſſenen 50ungsänderungen durch Beſchluß des Bezirksrats volm 26. Juli l. Is .
genehmigt wörden ſind .

zie 88 11, 19, 30, 32 und 39 ſind wie folgt geändert :
EB. Bemeſſung der Unterſtützungen und Beiträge .
9 11. Der durchſchnittliche Tagelohn iſt bis auf weiteres feſt⸗

geſetzt :
für die I. Klaſſe und Ia Klaſſe auf Mk. . —

„ „ * * a „ * * 5
5 5
7 17 V. 1 5 . —

Als Maßſtab für die Bemeſſung des Krankengeldes und der
Beiträge werden die Kaſſenmitglieder in 5 Klaſſen eingeteilt und
der Betechnung 390 Arbeitstage zu Grunde gelegt :

I. Klaſſe : Kaſſenmitglieder , deren Arbeitsverdienſt für den Ar⸗
beitstag . 25 Mk. und weniger beträgt , ſowie die ohne Lohn oder
Gehalt beſchäftigten männlichen Kaſſenmitglieder ( Geſellen , Ge⸗
hilfen und Lehrlinge unter 16 Jahren ) , ſowie alle ohne Lohn oder
Gehalt befchäfligten weiblichen Kaſſenmitglieder ( Gehilfinnen und
Lehrmädchei ) .

II . Klaſſe : Kaſſenmitglieder , deren Arbeitsverdienſt für den
Arbeitstag . 26 Mk. bis einſchl . . 25 Mk. beträgt , ſowie ferner die
ohne Lohn oder Gehalt beſchäftigten männltchen Kaſſenmitglieder
( Geſellen , Gehilfen und Lehrlinge ) üder 10 Jahre .

III . Klaſſe : Kaſſenmitglleder , deren Ardeitsverdienſt für den
Arbeitstag . 26 Mk. bis elnſchl . . 25 Mk. beträgt .

IV. Klaſſe : faſſen nitglieder , deren Arbeitsverdienſt für den
Arbeitstag 8 26 Mk. bis einſchl . . 25 Mk. beträgt .

V. Klaſſe ; Kaſſen mitglieder , der Arbeitsverdienſt für den Ar⸗
beitstag . 46 Mk. und mehr beträgt .

E . Sterbegeld .
ür den Todesfall eines 11 gewährt die Kaſſe

der ſtandesamtlichen Sterbeurkunde ein Sterbe⸗

deſt
im 25fachen Betrag des Tagelohnes , min⸗

eſtens aber im Betrage von 50 Mark, das heißt von :
50 Mk. für die I. u. Ia Klaſſe 100 Mk. für die IV. Klaſſe

25 — 0

Unterſtützung für Familienangehörige ꝛc.
§ 80. b) im Falle der der Ehefrau , ſofern die

Familienverſicherung mindeſtens ſechs Monate beſtanden
gat , wegen der durch die Schwaugerſchaft verurſachten
Erwerbsunfähigkeit eine dem klaſſenmätzigen Krankengeld
des Ehemannes gleiche Unterſtützung bis zur Geſamt⸗
dauer von 14 Tagen .

B. Fortlaufende Beiträge .
§ 82. Die wöchentlichen Kaſſenbeiträge werden feſtgeſetzt:
a) für die gegen Lohn oder Gehalt beſchäftigten , alſo mit An⸗

ſpruch auf Kraukengeld verſicherten Kaſſenmitglieder auf
3 % des in 8 11 ſeſſgeſetzten durchſchnitilſchen Tagelohnes ,
und betragen für Mitglieder der

9 10.
gegen Einliefernn

I. Klaſſe . 20 Pfg .

— 5 „
IV. „
V. 88

b) fürdie ohne Lohn oder Geßalt beſchäftigten , alſo ohne Au⸗
ruch auf Krankengeld verſicherten Kaſſenmiiglieder auf

20J % des in 8 11 beſtimmten durchſchnittlichen Tagelohnes ,
und betragen demnach für die Mitglieder der

Ia felaſſe . 17 Pfg .
IIa fla . 33 Pfg .

V. Zuſatzbeiträge .
8 89. Kaſſenmitglieder , welche Anſpruch auf Gewährung der

im 8 80 Abſatz 1 bezeichneten edpede en machen , ſind
zur Entrichtung beſonderer Zuſatzbenräge verpflichket . Dieſelben
werden für Pflichtmitglieder und freiwilllge Mitglieder mit einem
Jahreseinkommen von unter 2000 Mark auf 80 Pfg . , für freiwillige
Milglieder mit einem Jahreseinkommen von über 2000 Mark auf
40 Pig . wöchentlich feſtgeſetzt . Dieſe Beiträge können auf längere
Zeit im voraus entrichtet werden .

ſügen wir an, daß den Herren Arheitgebern im
Verhältnis del bef diesſeitiger Orkskrankenkaſſe verficherten Per⸗
ſonen demnächſt nach Drucklegung die Satzungen zur gefälligen
Berteilung zugeſandt werden .

Weitere er werden durch das Verwaltungsbureau auf
Verlangen ausgehändigt 65705

Mannheim , den 2. Auguſt 1900.

Der Vorstand :

Kaufmann Wilhelm Kern .

Odenwald-Clnb.
Sekt. Mannheim - Luclwigshafen.

4 „ Sonntag , den 5 . August
VII . Programmwanderung

Ziel : Schwarzwald .
Abfahrt in Mannheim mit Kilometerheft

i um s Uhr früh nach Offenburg (185 Kkun).
Wanderung über Zen ( gemeinſ . Frühſtück )

EEBrandeck⸗Turm — Moosbrunnen
icknick!) — Hohe Moos⸗Turmm —

chnaitberg Ech — Katzenſtein
Teufelsxanzel — Gengenbach .

5 Marſchzeit 7½ Stunden .
emeinſames Eſſen in Gengenbach ( Schwarzer Adler a M. . 60) .— Rückſahrt nach Belleben .87, . 54. 130 e

enipfohlen . Alles Nähere beſagen die Tourenkärtchen , die bei 55del , Paradeplatz und Freitag abend im felublokal Cand⸗

Mügge .

kutſche) zu haben find . Sonntag früh bei der Abfahrt a belden Nabran. Gäſte ind willlommen. n üee

abzugeben
dioht bei Mannheim . Pachtpreis 400 Mark .

—2

Todles - Anzeige .
Golt dem Allmächtigen hat es gefallen , unſere liebe Mutter , Schwieger⸗

mutter , Großmutter und Schwägerin

Susanna Kolb Ww- ' . geb. Hauck
heute Abend 8 Uhr im Alter von 79 Jahren in ein beſſeres Jenſeits abzurufen .

Um ſtille Teilnahme bitten

Mannheim , ( G 4, 8) den 1. Auguſt 1906 .
Die Beerdigung findet Freitag , den . Auguſt , nachmittags 5 uhr

von der Leichenhalle aus ſtatt .

Offerten unt . Nr , 68649 an die Expedition .
CCCCCCCC ͤdTVbbTTbTbTbTbbbTbbbbeb

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Martin Kolb ,
Eva Kolb , geb. Pöttscher ,

65709

TLetgte Wockhel

I . ung . Cireus Henry
Heute Donnerstag , 2. Auguſt , abends 8¼ uhr

Brillante Fest - Vorstellung .
Senſatiouelles neues Programm .

SSmsatäaomeili ! Neu . I
Die größte Dreſſur der Gegenwart

40 Hengſte und die Elefanten
auf einmal in der Menage vorgeführt .

LReue feenhafte ausgeſtattete Balletts .

Monte Christo
Rapphengſte in allen Gangarten der hohen Schule geritten

Die berühmte Benedetti⸗Navg⸗Truppe , 8 Perſonen.
Die Original 10 Fezzan⸗Araber , 10 Perſonen.

Brillante Reiker und Reiterinnen , großartige Gymnaſtiker .
10lowng u. Anguſte , ſowie das ganze Rieſen⸗Weltſtadt⸗Programm

Zum letzten Male : Die feenhafte Balletpantominen

in der Moulin Rouge zu Paris .
von über 100 Mitwirkende .

Feuerwehr⸗Singcho
Mannheim .

Am Sonntag , 5 . Aug . 8. Is . ,
nachmittags 3 Uhr ab

608888 Sommerftst
guf den RHennwiesen

verbunden mit Volks⸗ und Kinder⸗
beluſtigung aller Art , Preisſchießen

und Kegeln , Bockſtechen , Tanz , Karuſſel , Kinder⸗
Polonaiſe u . ſ . w .

Wir laden ſämtl . Feuerwehrleute von Mannheim
und Umgebung mit Familien⸗Angehörigen , ſowie Freunde
und Gönner unſeres Vereins hierzu freundlichſt ein .

Wir erſuchen unſere Mitglieder in Uniform ( helle Hoſe )
zu erſcheinen .

800700647 Das Comitò & .

Neul

65703

1

Heute Donnerstag Abend 8 Uhr
i

8847

KRheinpar
— Konzert
Eintritt frei . Eintritt frei .

4 „ Weinberg “ 14
Ausschank von

Dortmunder Union - Pilsner

Münchener Löwenbräu

Sinner Tafelbier

Kulmbacher Mönchshof .

Solbad „ Bad Salzhausen “
im Grossherzogtum Bessen .

1642

Haltepunkt der Nebenbahn Friedberg - Nidda . Saison von Au-
fang Mai bis Eude September . Keine Kurtaxe . Im Kurhause
Vorzügliche Verpflegung bei billigen Preisen . 1899

Prospekte dureh die GAr. Badedirektion .

Neckar - Steinach ( Hessen ) .
23 Min . Bahnfahrt v. Heldelberg , ( Lime Heldelbg⸗Linitkurort 5 0 5 Pünkt d. Neckartales . faß481romant . Gebirgslandſch, 4Burg. , wov. 2Rninen ,ſow die hochinkereſſ.

Veſte Dilsberg .Ausged. Waldung . Herrl, Spazierg .u. Ausſſ . Geſchützte
Lage . Gleichmäß mildes flima . Auchim Hochſommer vollſt . Abküh⸗
lung Abends u. Nachts . Empfehlensw . Aufenth . f. Erholungsbedürft .
Vorzügl . Sommerſr . Bedeut , Touriſtenverkehr . Fremdenpenſtonen
un. Gärt . ( Peuſionspr . v. M. . 50 an . ) Gr . Säle f. Vereinsaus⸗
flüge . Dauipfer⸗ u. Kahnfahrten n. Heidelberg . Jagd . aGünſt . f. Anſiedelungen . Billiges Texrain , Nä dur
2346 Sroßh . Bürgermeiſterel .

Zuschneide - Kursus .
Damen , welche das

Anfertigen von Kostümen aller auskleidern , 1.
Elelder , Jakette ete , ErUndlieh and nach gehr jelehbt
fassliechem System eriernen wollen , können jederzeit
eintreten . 65710

Erster Monat 20 Mark , jeder weitere Monat 10 Mark ; für
modernen Schnitt und tadellosen Sits übernehme ich volle
Maxantie .

A . Seidel , H 4 , 30 , II . ,
Akademisch gebildete Zuschneidelehrerin

und Kleidermacherin .

Srosses Lager im :

Senazinmotoren Druckgefassen
Gasmotoren Reservoiren

Sauggas - Anlagen Maschinen und

Dampfmaschinen Maschinenteilen

Pumpen aller Art

Werlzeugmaschinen Putzwolle und

Dampfkesseln Ledertreibriemen

Leopold Schneider & Sohn
F 7 , 32 Pelephon 90 . 65128 I1



Nosengarten Mannheim.
( Nibelungensaal . )

Sountag , 3 . Auguſt 1906 , abends ½9 Uhr ,

IIII . Sommer - Konzert
des

Kaim - Orchesters
Leitung : Kapellmeiſter Gmil Kaiſer .

VBortrags⸗Ordunng :
I .

Robert Schuhmann , fam 29 . Juli 1856 .
1. Drei Stücke für Orcheſter

2) Ouverture

2. a ) Träumerei
b) Abendlied

3. Ouverture z. Manfred
II .

4. Kaiſermarſch N. Wagner .
5. Ouverture z. d. Abenceragen erubini .
6, Feſtklänge , ſinf . Dichtung Liſzt .

III .
7. Ouverture z. Dichter und Bauer Suppe .
8. Traumpantomime a. Hänſel u. Gretel Humperdink .
9. Entr ' act a. Carmen Bizet .

10. Seid umſchlungen Millionen , Walzer Strauß .

Das Konzert findet bei Wirtſchaftsbelrieb ſtatt . Bel günſtiger
Witterung werden in den Pauſen die Saaltüren nach dem be⸗
leuchteten Garten für die Konzertbeſucher geöffnet .

Kaſſeneröffnung abends 8 Uhr .
Eintrittspreiſe : Tageskarte 50 Pfg . , Dutzendkarten 3 Mk. ,

General Abonnement , für den Inhaber ausgeſtellt und für dle
ganze Salſon giltig , 10 Mk.

Kartenverkauf in den durch Plakate kenntlich gemachten
ee beim Portier im Roſengarten und an der Abend⸗

7 4
Außer denEintritiskarten ſind von jeder Perſon über 4⁴

Jahren die vorſchriſtsmäßigen Einlaßkarten zu 10 Pfg . zu löſen .

Karneval⸗Verein „Nheinſchanze“
Ludwigshafen a . Rh .

Sonntag , den 5. und Montag , den 6. Auguſt auf dem
neuen ſtädtiſchen Feſtplatz ( Eisbahn ) Eingang Mundenheimerſtraße

Sommerfecat
verbunden mit Jahrmarkts⸗Rummel Karuſſelle , Rutſchbahn , Schau⸗
Schieß⸗, Zucker⸗ und Waffelbuden , Kaſperltheater , Kletterbaum ete
Tanzboden mit gutbeſetztem Orcheſter ( Stadtkapelle ) ſowie allerhand
ſouſtige originelle Volksbeluſtigungen .

Haupt⸗Programm .
Sonntag , den 5. Auguſt , nachmittags Zu uhr : Abholen der

Feſtteilnehmer durch unſere Prinzengaede mit Mufik vom Lud⸗
Wigsplatz aus . Nachmittags au uhr : Ankunft und Empfaug
St . erotiſchen Majeſlät des Königs Siſſowaß von Kambobdſcha
mit Gefolge , welcher auf der Durchreſſe von Parls nach Peters⸗
burg unſer Feſt beſucht . Nachmittags 511 ühr: internationale
Seheuswert ! Luftſchiff⸗onkurrenz Sehenswert !
u. g. Aufſtieg des neueſten lenkbaren Luftſchiffes Syſtem Zeppelin ,
an beiden Tägen nachmittags 6 Uhr 11 Min . Rollſchuh⸗Wett⸗
„ Alaufen fin Kinder und Erwachſene in zwel Abteilungen .
Je 8 Ehrenpreiſe . Die Rollſchuhbahn iſt Sonntag und Montag
vormittags zum üben freigegeben . Einſatz 50 Pfg . à Perſon .

Grosses Brillant - Pracht - Feuerwerk
Phänomenale Licht⸗ und Farben⸗Effekte , veranſtaltet durch erſtklaſſige

Berufs⸗Pyrotechniker .
Montag , den 6. Auguſt , nachmittags von Zu uhr ab :

Großes Kinderfſeſt , Volksbeluſtigungen u . ſ. w.
Abends gu uhr : Turneriſche Aufführungen

verbunden mit Fackelreigen .
( Turnverein Ludwigshafen ) ſowie viele andere originelle Ueber
raſchungen ꝛc. ꝛc. — Großſe italieniſche Nacht . — Lampion⸗

Polonaiſe für ſämtliche Feſtteilnehmer .
Gedeckte

an Sonne und Regen geſchützte Reſtaurationshallen .
Arabiſches kafſee, Eiß, Limonaden ꝛc. Biere aus den renom Branuereien .

Garantiert reine Weine unter Kontrolle des Feſtausſchuſſes .
Man komme , sehe und staune !

Eiutrittspreiſe : für den erſten und zweiten Tag im Vor⸗
verkauf je 15 Pfg . , für den erſten und zweiten Tag an der Tages⸗
kaſſe je 20 Pfg . , für beide Tage nur im Vorverkauf je 20 Pfg .
FKeinder hahen in Begleitung Erwachſener frelen Zutritt . 2

Vorverkaufsſtellen : Zigarrenhandlung . Levt, Bismarckſtr . 41,
Defren , Luvwigsſtr . 22, Eigarren⸗Müller , Bismarckſtraße 53 und
Hotel Deutſches ure⸗ Bakteiger , Ludwigsſtr . 65 u. 6, J . Hauck,
Wredeſtr. 20, Friſeure : J . Weßelberger und Gebr . Fiedler , Nördl
Stadttetl : Stoll , Boos , Zigatrenhandlungen ; Engelter , Deuter ,
Mattern , Weber . — Mundenheln : Schußhſohlerei Hoffmann ,
Obergaſſe 2. — Frieſenheim : Schuhſohlerei Hoffmann , Frleſen⸗
heimerſtr . 142 und Adolf Schütz „ zum Eichbaum . “
65675 Das Ministerium .

( gross ) per Stück

10 Prgęg .

Hssement

E

schank bringe .

Täglich friſch

Gefrorenes
in bekannter Qualität , 36279

Gg . Hettinger ,
Konditorei u. Bäckerei .

Lameyſtr . 17. Telephon 1651.

in gloßer Auswahl
zu billigſten Preiſen

M. Därenklaa ,
E. 3, 17 Planken .

Grüne Rabattmarken .

108

Haare lassen

ſich vertreiben mit meinem

bewährten Enthaarungspulver

Zahnweh ſtillt die 374113

Zahnwatte

der Badenia - Drogerie .
Apoth . H. Müller , U 1,9

5 Wäre Ihnen bekaunt

wieviele Mütter das Lob ſingen
von 164889

Timpes Kindernahrung
hätten Sie kängſt durch einen Ver⸗
ſuch ſich überzeugt, daß Ihr Kind
vorzüglich dabei gedeiht . Als
Milchzuſatz im Sommer unent⸗
behrlich . Pakete à 80 u. 150 Pfg .
Proſpekte gratis bei Schwan⸗,
Adler⸗ und Mohren⸗Apotheke ,
Carl Mäder , Ludwig & Schütt ⸗

helm Drogen⸗Handlung .

Blitz - Putz - Extrakt
Marke „ Wormatia, “ geſ. geſchützt
Fabrikant . A. Becher &Co. , Worms

Putzt alles Metall
Holz , Glas , Porzellan , Email ,
Stein - und Terrazzo⸗ Flieſen
reinigt die Hände ꝛc. ꝛc.

rasch, prachtvall, billigl
Paket 12 Pfg . überall zu haben .

Generaldepot für Mannheim⸗
Ludwigshafen bei : 36814
Jac . Damm , Mannheim , 8, 17 .

Berdux -
fiügel und Piaqos

Einzig berechtigter
Vertreter

I. Dondecker
1 1 2

374¹

General⸗Anzeiger .

ALI

Hiermit die ergebene Anzeige , dass ich von heute ab auch in meinem Etab -

das weltberühmte , unerreicht bekömmliche , erstklassige

Dortmunder Union -
( Einziger Ersatz für die jetzt so teuren sogen . „echten “ Pilsener Biere ) zum Aus -

Hochachtend

Aleppdecken gut abgeſteppf ,
Frau Guthmann , geb. Huſt ,
Amerikanerſtr . 31, 3. St . 38293

Aneler K8.

uungen udeſschiden der el .

Mannheim E2z . N
gaansnuües

routiniert im Backenmachen !
für Autom . ; Gewinde -
ſchneidköpfeund Schrauben⸗
ſchneidmaſchinen , findet bei

Steklung . Gefl . Angebote
sub R. IISOanSaaſen⸗
ſtein K Vogler , . ⸗G. ,

Nürnberg . 2326

Für ein feines Spe⸗
zialgeſchäft in Mode⸗
und Beſatzartikel

1 tüchtige erſte
Verkäuferin

IJg . Verkäuferin
p. 1. Sept . od. 1. Oktbr .
geſucht . Nur Branche⸗
kundige woll ſich melden .
Off . m. Gehaltsanſpr . u .
P . 451 U. an Haaſen⸗
ſtein K Vogler , . . ⸗

Mannheim . 2378

Annoncen - Annebme für sle Zei

hohem Lohn ſofort dauernde

und eine

Stellung
als Verwalter

oder ſonſtigen

Vertrauenspoſten
ſucht

ein in den beiten Jahren
ſtehender Mann , Haus⸗
beſitzer , ſchöne Händſchrift .
Kaution kann in jed. Höhe
geſtellt werden . Angebote
Unt. A. 432 B. an Haaſen⸗
ſtein & Vogler , A. G.
Hier . 2322

nnonden -
Annahme f.
eitung .

88 —

Mannheim *
Planken
P3 . 14 ,II

Zum 1. September eventuell
1. Oktober er. ein 5841

jüngeres Fräulein
zur Bedienung der Schreib⸗
maſchine für hieſige Feuer⸗
verſicherungs⸗General⸗Agen⸗
tur gesucht .

Offerten mm. Zeugn . ⸗Abſchr .
Refer . u . Geh . ⸗Anſpr . unter
E. 473 F. M. an Rudolf
Moſſe , Maunheim .

Selbflandiger , tüchtiger

Maurerpolier
ſofort geſucht . — Offerten mit
Gehaltsanſprüchen u. Zeugnis⸗
abſchriften an Rudolf Moſſe ,
Ludwigshafen am Rhein ,
unier F. 8 4158. 5340

Jüngerer tüchtiger

Buchhalter

eytl . BZuehhalterin
( doppelte Buchſührung ) für hieſ .
Feuerverſ . ⸗ Generalagentur
zum 1. Oktober er. 5844

geſucht .
Gefl . Off . mit Zeugn . - Abſchr .

Ref . u. Geh. ⸗Anſpr . ſub . P. 482
F. M. an Rudolf Moſſe , Mannheim .

Feuerverſicherung .
Zum 1. Oktober er. ein

küchtiger Concipient
geſucht. 5345

Offerten mit Zeugn. ⸗Abſchrift . ,
Neferenz . und Geh. ⸗Anſpr. unt .
ER. 483 F. I . an Nudolf Moſſe ,
Mananheim . 5845

werden fein u.

eeeee

Jos . WMäürth , Hotel Union u . Ballhaus - Restaurant .

Zuſchneide⸗Kurſus
für ſämtl . Arten Damenbekleidung

25 Mark ,

Erſle Zuſchn. ⸗Akad. N 3, 5

Daeh-Topf
waschen ( Shampoon ) sowie
erfolgreichste Haarpflege .
Waschen mit Sampoon , Teer
Eigelb , Tee ( für blondes Haar )
Petrol , Harlyn - Tee ges . ge-
schützt . Angenehmstes u. ge-
sundest . Warmluft - Trocken -
system . I. Ateller für alle
künstlich . Haararbeiten in
höchster Naturtreus bei bil⸗
ligen Ereisen , Goldene
Medaille 1902, höchste Aus⸗
zeichnung . 61823

U. Bieger, Hof- Tseur
N 4 , 13 , Kunststr .

Telephon 2395 .

Interrfcht.

FauAZössscn Senene
Proſp . u. Referenz . grat . D1, 7/88585
2Schüler des Realgym⸗—3 101 8 geſucht, Un uult
einem Repetenten der Quinta
während der Ferien das Latein
der Sexta und Mathematik bei
einem tüchtigen gut empfohlenen
Lehrer gründlich zu wiederholen .

Offerten unter Chiffre J. I .
Nr . 38777 an die Expedition
dieſes Blartes .

Handelslehranstalt

Institüt DucſlerD 6 , 65470
Unterricht in sümtl . kaufm .

Füchern
für Damen und Herren .

Anerkannt gewissenhafte
Ausbildung .

Ia . Referenzen . — Prospekt
gratis . — Eintritt tägl .

Fr . von Bloedau
Instituts - Vorsteher .

Fuc Franzoſe wünſcht Unter⸗
richt i. ſeiner Landesſpr . oder

Klavier zu ert . Hon . mäß . Off .
unt . Nr. 3589 a. d. Exped d. B.

IislkUnterricht
Für mehrere Nachmittage

wöchentlich ſuche ich einen tüch⸗
tigen Lehrer oder Lehrerin ,
welche gründlichen Konzert⸗
zither⸗Unterricht erteilen kann .

Offerten mit Gehaltsanſprüch .
unt . Nr . 3478 an die Expedition .

d. Gymnaſtums erteilt
Nachhilfeunterr . in all . Fäch .

Offert . unt . Nr . 8555 a. d. Exped .

Referendär
bereltet zum

juristischen

Examen
VOP 38980

Näh . b. d. Exped . fl. Bl.

Pilsener

Mannheim , 2. Auguſt .

65702

ermischtes .
Nökr. Heitatsverm. ⸗Bureau

Gräſer , Ludwigshafen a. Rh. ,
Siegſriedſtraße 11. 3461

Mitinhaber einer erſtklaf⸗
ſigen Firma , 30 Jahre alt ,
prot . , ſchöner Mann mit gut .
Charakter⸗Eigenſchaft . , nach⸗
weisbares jährl . Einkommen
ca . —10000 Mark , wünſcht
die Bekanntſchaft eines ſchön .
braven und gebildeten Mäd⸗
chens behufs ſpäterer Ehe .

Gefl . Offerten mit Bild ,
Lebenslauf und Schilderung
der Familien⸗Verhäliniſſe
laſſe man vertrauensvoll unt .
No . 38979 an die Expedition
ds . Bl . gelangen . Diskretion

Ehrenſache , Nichtkonv. retour .
Vermittler verbeten .

— — — — —

Wer Kanttd
ohne Kursſchwankung ſichr
ankegen , aber mindeſtens 59/
Zins erzielen will , kaun dieß
am beſten bei uns koſten⸗ und

Jproviſionsfrei bewirken :
a. auf günſtige Hypotheken
b. durch Ankauf ſchr rentabler

Anweſen . 65095

V. Haas & C0o. ,
Immobilien u. Hypotheken

N 3 , 18 .

Beld - Darlehen
an kreditf . Seute verm . diskret %%

Bank⸗Comm. ⸗Geſchüäft Leitz
Mannheim , Langſtraße 86
Sprechſt . —8 , Sonntags —1 Uhr.

Ankauf
auskauf ! Plivaihaus , Lage

Lit . R oder 8 bis Ruig mit
Toreinfahrt zu kaufen geſucht ,

Offerten unter Nr . 3588 an die
Expedition dſs . Bits .

Ganze oder Teile künſtlicher

Gebiſſe kauft
Frau G. Horn aus Köln ,

Freitag , den 3. Aug , in Mann⸗
gelm , Hotel Viktoria , 1. Etage ,
Zimmer Nr. 17. 3524

Gewag. Kleider u. Stiefel kauft u.
verkauft. 194

Georg Dambach , I 2 . 22 .

Getrag . Herren⸗ u . Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Herzmann ,
32775 E 2 , 12 .

8

Brillanten
altes Gold u. Silber
kauft zu den allerhöchſten Preiſen

M . Karolus ,
Uhrmacher , 5 , 13 .

ſengebemmstWansehſ
Glbt es für mich ein jg. hübſch .

ebild . ganzes Weib ? Freidenk .
amen bel . möglichſt unter Bei⸗

fügung eines Bildes vertrauensv .
U. o. Chiffre ( Diskretion beider⸗
ſeitig Ehrenſ . ! ) zu ſchreiben unt .
No 3599 an die Exped . ds . Bl .

Heirat .
Kaufmann , 25 Jahre alt , von

angenehmen Aeußern , ſucht auf
dieſem Wege die Bekanntſchaft
eines Fräuleins , nicht üb. 24 J
alt , behufs Heirat , Briefe ſind
zu richten unter Nr . 3587 an die
Expedition ds. Blattes .

Gebildete Geſchäftsdame ,
dunkel , heit . Gemüts , ſucht , da des
Alleinſeius müde , nett . paſſend
Anſchluß . Gefl . Offerten unter
No. 3602 an die Exped . ds. Bl.

Abientent ſucht Reiſegefährten
zu einer ca. 14täg . Ferientour .

Off unt . Nr . 3564 an die Exped .
ausmeiſter , energiſch , ſucht

Stelle . Näh . i. Vetlag . 3578

Nutomonil
Kleineren Wagen nebſt Chauf⸗

feur wird für kurze Zeit zu mieten
geſucht .

Offerten ſub . 38975 nimmt eut⸗
gegen die Expedition ds. Blattes .

Tausch .
Vertauſche mein 4ſtöckiges

Haus , in welchem ſich eine
gutgehende Wirtſchaft befindet ,
gegen ein kleines , ländliches
Anweſen um.

Offerten unter No. 3522 an
die Expedition dſs. Blat es.

Perfekte Kleidermacherin
empfiehlt ſich. 3488

3, 8, 3. Stock

Kragen , Manſchetten , Leib⸗ ,
Haus⸗ u. Hotel⸗Wäſche wird
angen . bei ſchonendſter Behdlg .
Bill . Preiſe . Garderoben w.
chem . gereinigt u. gefärbt bei
beſter Ausführung . Aunahmeſtelle
6 5, 12, Hof (Tel . 2472) ; Rupp⸗
rechtſtr . 12 , Hof, Souterrain .
Schnellſte Lieferung . 35839

Kleidermacherin ſucht
noch einige Kunden in u. auß .
dem Hauſe R 4, 8. 1. Et . 3566

inden l. Aufnahme undamen ſe Diskretion bei
rau Schmiedel , Hebamme

einheim , Mittelgaſſe 11. 5186

Papagei
zugeflogen . 8 6, 20, 3 Tr . 3581

Kleine runde Vroche
veitag verloren . Abzugeben geg.

K 4, 14 , III . 3598

Dadrerebr
unger , tüchtiger Geſchäfts⸗J mann ſucht

1000 Mark
gegen hohe Zinſen u. Sicherheit .

Gefl. Angebote unt . A. K. 3587
an die Exped . d. Bl.

Eufanien
in brauner Dackel iſt entlau⸗

fen , vor Ankauf wird ge⸗
warnt . Abzugeben

Gontardplatz 6, 9. St .
9586 F

Verkauf . 5
Verkauf .

Ein Haus in guter Stadt⸗
lage verkaufe ich wegen
Wegzugs .

Offerten unter No . 3519
an die Expedition d. Bl .

Haus⸗Verkauf .
Ein gut rentierendes Haus ,

in dem ein Flaſchenbier⸗ Viktn⸗
alien⸗ und Spezerei⸗Geſchäft be⸗
krieben wird , iſt bei kleiner An⸗
zahlung billig zu verkauſen .

Offert . unter Nr . 3560 an die
Expedition dſs . Blits .

Ein , kurze Zeit geſpieltesZeit g ſte

Pianino
billigſt zu verkaufen . Gefl . An⸗
tragen unter P . 4A40 U. an
die Erpedition ds . Bl . 2377

Sägemehl
Waggon⸗ u. Fuhrenweiſe abzug ,

Emrich ' s Hobelwerk
uh . J . Emrich

Induſtriehafen , Frieſen⸗
heimerſtraße 2. 38985

1 Paar Lachtauben mit Jung .
nebſt Käſig zu verkauſen .

3472 Parkring 37b , IV.

Neue leichte einſp. Federrolle
pretswert zu verkaufen . 37851
Keller , Wagenbaner , R 7, 10

1MKnabenrad 50
pol . Betten , Pianino , Schreibtiſch.
Divan , Vertiko , Sekretair , Fanttuil
Waſchmaſchine , Lederwalze , Spiegel
Bilder , Stühle , Ranapee , Kommode ,
Kühlſchrank , Noßhaarmatr . , einzel ,
Röſte u. Matratzen , Küchenſchrank ,
Waſchkommode mit Marmorplatte .

5 , K, Aufbewahrungsmagazin .

Eisschranke
von M. 26 . — an . Alle Größen
vorrätig . 35045

Büffet⸗ und Eisſchrank
Fabrik⸗Lager

Theodor Hess .
Bureau M 2, 17. Telephon 1571.

Gelegenheitskauf
für Sattler und Tapezier !

Neue Zupfmaſchine ,
neuer Federwagen , Krxäderig
Schnallen u. Ringe , Leiter ,

Tapezierbrett ,
4 Meter verſtellbares Gerüſt .
3428 Görlitz , EH 1, 14.

Ca . —4000 ztr .

Natur⸗Eis
werden abgegeben . 38863

Herm . Jourdan
Weinheim .

Automobils
nur wenig gefahren , iſt
preiswert zu verkaufen .

Lüsche Adustbiexerte .,
Ludwigshafen a. Rh .

ahrräder , wang

1unter Preis . N 3,

7

Seldverkeht, .

——

‚

„„
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b ue
ſpottbillig gegen Bar⸗

1 Spiegelſchrank , verſch .
Bettſtellen ; ferner : Schlaf

4

Warkmnerm , wen s . Auguf a .
7. Seite .Gute

Möbel
werden
zahlung verkauft :
10 prachtvolle Taſchen⸗
divane , von M . 35 . —

an , 1 Sofa , 2 Fauteuils
( Gobeliu ) , 1 Mahagoni⸗
Salon , 1 Büffet , Trumeaux ,
Ausziehtiſche , 1 Herren⸗
ſchreibtiſch , Chaiſelongne ,
1 Korridorſp . ,
Chiffoniers ( engl . Faſſon ) ,

zimmer⸗, Wohnzimmer⸗ u.

12 Kücheneinrichtungen ,
eine große Partie beſſere
Rohrſtühle ꝛc.

M 2 , 17 , part .
2 fkoße iriſche Hefen

( Syſtem Gienanth ) für Fabriken
oder größere Arbeitsräume geeignet ,
billigſt zu verkaufen . 38957

Nüäh. K 1, Sa , Kanzlei , 2. St .
ut erhalt . Fahrrad billig zu

verkauf . G 7, 14, 4. St . 8854

Häckſel , Stroh
und Heu

offerieren ſranko jeder Bahn⸗
ſtation 38965

Rhelnische Häckselwerke
Simons &. Cie. , jüchen ( Rhl . )
Fernruf Amt Otzenrath Nr . 22.
id neue ugeſpleltePiauo ' s , 1 . Jabrital
bill . zu nerk. Hühter , B 4, 14. 38851

Eine beſſ . Violine ,
4 Zithern , Harmonium , ge
ſpieltes Pianino bill . abzugeben .

Ludwigshafen , Lufſenſtr . 6.
(Rheinbrücke. ) 3263

Kassensehrank
billig zu verkaufen . Anſragen
unt . Nr . 34083 a. d. Exp. d. Bl.

ehtauchtes Damenrad
für M. 45. — zu verk. Eichelshei⸗
knerſtr . 1 part . 5. 3 Uhr nachm . ab.

Ausſtattungen
und einzelne Möbel

kaufen Zie

2 pol . 55

36144

Wenerarunzeiger .

Unterrock

Kostüme- Rock

Mänte!

7
10

aus weissem Seidenbatist ,
Stickerei und Halbärmenn

aus grauem Leinen mit Spitze
und Hiiat ; :

use aus weissem Batist mit Stickerei

garnitur

aus imprägnierten Stoffen , in hellen

und dunklen Farben

Bolero - und Tailor - Jacken - Fagons,
aus guten marine und engl . Stoffen

Tailor - Fagon , vorzügliche helle und

dunkle Stoffe , Jacke auf Seide

fussfrei , aus engl . Stoffen

mit Stepperei und Knopf .

wel gut möblterte Ztimmer
in feinem , ruhigen Hauſe per

1. September oder ſpäter von
beſſerem ſolid . Herrn zu mieten
geſucht , Bevokz . Lage : Oeſtliche
Stadterw . ( Waſſerturm ) od. Bis⸗

8 marckſtraße . Gefl . Offerten erd .
unt Nr. 3591 an die Exp. d. Bl .

—2 * 5 75 Räume
möglichſt parterre geſucht . 38891

8 Offerten an die Vorſteherin
A. Gigenbrod , Reuſtadt a. d. H.

Ver Errichtung einer Filiale
Mk. in Mannheim der I. Pfälziſchen

Koch⸗ und Haushaltungs⸗
ſchule Zweckenkſprechend , helle

luftige
mit eleganter 7 5

Oneeen
Eine gutgeh . Wirtſchaft

in Maunheim , mit 28 *

75 Logleren , iſt krankbeltswegen zu
gerkaufen . Näh bei J . Loßnert ,

Mk .
Lubwigshafen , Bis marckſtr . . 8922

Junge , tuchtige , kaunonsſaähige
Wairtbsleute

ſuchen gangbare Wlirtſchaft in
Zapf oder Pacht pr. ſof, oder 1.
Okt. Off. u. Nr. 3406 an die Expeb.

Wein⸗Wiriſchaft
odec hierzu paſſende Lokale zu
mieten geſucht . Genaue Offerten
unter A. Z. Nr. 3553 g. d. Erp .

Für Brauereien .
Gut eingeführtes Bier⸗Depot

für Mannheim und Um⸗
gebung ſucht tüchtiger Fach⸗
maun zu⸗übernehmen .

Gefl . Offerten unter Nr . 3590
au die Exped . d. Bl .

Iaden !

16

4

5 1 1 1 geräumig . Laden
9 mit Werkſtätte nebſt

Magazin event . Wohnung per

Jum Vertrieb eines leichtver⸗
käuflichen Artikels werden einige
redegewandte

Perren und Damen

wrteilhafteſen
8 .

in ſtreng reeller Qualität

zu herabgeſetzten Preiſen u.

gegen bar
65414

bei
1

Rötter
Maunnheims größt . Möbel⸗

und Betten⸗Geſchüft

H5, —4 u . 22

Jüungbuſchſtraßze .
Elektriſche Halteſtelle Apollotheater .

Telephon 1361 .

Felſen finden

Der leicht und ſchnell

viel Geld
verdlenen wil , ſende ſofort ſeine
Adr. an Julius Katz, SkutzgarttJohannesſtr . Viele Dankſchr . e61

Juüngerer

Commis
mit ſchönerHandſchrift , der in dem
Kraftkenkaſſenweſen und Invaliden⸗
verſicherungsweſen bewandert iſt ,
zum Einteitt per ſofort , evtl . ſpäter
geſucht. Bewerber , die in Betriebs⸗
krankenkaſſen beſchäftigt geweſen
ſind, bevorzugt . Offerten mit An⸗
gabe von Referenzen und Gehalts⸗
anſprüchen unter B. Rr . 61568 an
die Expedition ds. Bl . erbeten .

Für eine erſte hieſige
Schiffahrts⸗Geſellſchaft für

ktober a. c.

hung . Mann
der mit d. Rheinſchlffahrts⸗
weſen u. den einſchlügigen
Arbeiten der Speditions⸗
branche vertraut iſt u. über

entſprechende allgemeine
Keuntniſſe verfügt , geſucht .
Offerten mit Angabe von

Referenzen und Gehalts⸗
anſprüch . u. K. Nr . 61568

an die Exped . d. Bll erbeten .

Elektromonteure
4 lür Licht und Kraftanlagen

poort geſucht . 38970

Frankl & Kirchuer ,
9 1, 11.

geſucht . Täglich . Verdienſt durch ⸗
ſchulttlich 10 —15 Mk. Solche ,
welche noch nicht gereiſt haben ,
werden eingearbeitet . Zu mel⸗
den 10 —12 Uhr vormittags . 8

Luiſenring 29 , 1. Etage .

Tüchtiger

Fergolder
tigung .

Heinrich Paul,
mehrere

tüchtige

Maler und
Tüncher

geſucht .

Heinrich Paul
Maler .

Tüchtiger

Maſchiniſt
zum Bedienen einer

Dampfwinde u. Lokomobile
ſofort geſucht .

Zu melden auf der

VBauſtelle , Neubauten

der Oelfabrik , Indu⸗
ſtriehafen , Bonadies⸗

3496

für Hoch⸗ u . Tief⸗
bauten . 238978

2 tüchtige

Kernmacher
bei gutem Lohn für

dauernd geſucht .
diesserei Cappallo,

Waldhof . 38922

Tüchtiger Bauſchloſſer
geſucht , Wilhelm Schreckenberger ,
15. Querſttaße 73 5313

Möbelſchreiner
gesucht .

Tüchtige definden auf feine Akkordarbeit
dauernde , lohnende Beſchäf⸗
tigung bei 5329

Gebr . Hmmelheber ,
Möbelfabrit ,

Karlsruhe ( Baden ) .

findet dauernde Beſchäf⸗

Juſel , Akt . ⸗Geſellſch . ge

Aun uveiläſſger
0 1

N

Fenerſchmied
der im Hufbeſchlag bewandert
iſt, gegen hohen Lohn ſofort ge⸗
ſucht . 88980

5 5 , 12b .
Eine tüchtige Arbeiterin zum
Kleidermachen gegen hohen Lohn
geſ , ſowie braves Lehrmädchen .
3483 A. Schober , 0 7, 15.

Per 1. Sept . ac . eine

perf . Verkäuferin
für Blouſen u. Coſtume⸗
röcke geſucht , die auch im

Abſtecken bewandert iſt .
Offerten unter C. K.

38883 an die Expedition .

Modes .
Erſte , ſelbſtünd . Arbeiterin
gen. Off. unt . Nr. 38835 a. d Expb .

Reiſe⸗Danten.
Tüchtige , redegewandte

Damen ,
nicht unter 25 Jahren , werden
bei hohem Einkommen zum
Vertriebe von

ff
Maß⸗Korſetts

oder Jupons geſucht . 88854
Dresdner Korſettfabrik und

Verfandhaus
Kath . Daniel , Dresden .

Eine junge , kräftige

Arbeiterin
geſucht für ſtändige Arbeit .
Näheres P 2 , 6 , im Laden
zu erfragen . 40128

Ein ordentliches
ſofort geſucht . D , 14.

Junges , gewandtes Mädchen
auf 15. Auguſt oder 1. Seplenber
zu kinderl . Ehepar geſucht . 8575

Rheinvillenſtr . 18 , 1 Tr .
Vorzuſtell . von 12 —2 u. —8 Uhr .
ODrdentliches Mädchen
nicht unter 16 Jahren , als Aus⸗
läuferin und zum Kaffee⸗
beleſen ſoſort geſucht, 38971
Seyboth , Kafftegeſchäſt , M3, 3.

Perſoual jeder Art
für Hotel , Reſlauraut und Pri⸗
vate , für hier und auswärts ,
ſucht und empftehylt 38994

3580

Bureau Eipper , 1, 15 .
Telephon 3247 .

Perfekte Reſtauratisnsköchin
für ſofort geſucht . 3549
Blaues Kreuz , 1, 12 .

Fleißig . ordentl . Mädchen
geſucht . e 3 . (5. 2. St . 3008

Zwei tücht . Hausmädchen
ſofort geſucht . 3570

Gaſthaus 3 Kronen .

Tüttige Monatsfrau
ſofort geſucht . 38946

Mheinvillenſtr . 3, 4. Stock .

Mädchen

ſür das techniſche Bureau eines
größeren Baugeſchäftes mit der

Berechtigung zum einjährig⸗frei⸗
willigen Militärdienſt geſucht .

Bewerber wollen Offerten mit
Abſchrift des Zeugniſſes unter
Nr . 38821 an die Expedition ds.

Blattes einſenben .

Engros - Geſchäft
ſucht zum ſofortig . Eintritt einen

Tehrling
mit guter Schulbildung .

Offerten unter Nr . 88985 an
die Exped . d. Bl.

Lehrling
mit guter Schulbildung für
ein Bankgeſchäft geſucht .
Selbſtgeſchriebene Offerten
unter Nr . 38954 an die

Expedition ds . Bl .

Tüchtige Flickfrau
bei guter Bezahlung geſ . 38956
Rheinhäuſerplatz 9, 2. Stock .

Taaiz , reinliche Monats⸗
frau ſoſort geſucht . 38972

F, 17 . 3. Stock .

Lebiagsgesüche.
Geſucht für 1. September
zuverläſſiges

aus guterLaufmädchen Faimktie.
Kunſtſtickereigeſchäft

I . 2. 38948

Solides, küchtiges Mädchen
eſucht . 88894
Näh Prinz Wilhelmſtraße 23,

1 Treppe .

Beſſ . Perſonal
für hier ü. ausw . ſucht u. empfiehlt
Beck⸗Rebinger , P 4, 15. 35497

Geſucht bei gutem Lohne , ein
. blürg, Haush . tüchtiges Mädch . ,

welches Luſt hat , im Sept . ſuit
einer Fam . u. Amerika zu reiſen .
Näh , Prinz Wilhelmſtr .15, part .
Ein anſtänd . Dieuſtmädchen für
Küche u. Hausarb . ſof, geſucht .

Ug3 , 16 , parterre . 3525

Geſucht ſofort
für die Nachmittagsſtunden ,

jüngeres, ſaub. Mädchen,
nicht unter 18 Jahren , zu 2
Kendern (2 u. Jahre ) .
Heß , & 7. 17b , 4. Stock .

Zu ſprechen 2 bis 4 Uhr
mittags . 38962

gerl . Köchinnen , Beiköchinnen ,
Zimmer⸗, Haus - u. Kindermüd .

werden ſof. od. 1. Sept . geſucht .
Bureau Wickenhäufer , J 3, g.

roRrCehrling
für Büreau und Lager geſucht .
2512 Herm . Schmitt & Co.

Für das Büro eimner größeren
Lampeufabrik wird

1 Lehrling
mit ſchöner Handſchriſt und beſ⸗
ſerer Schulbildung gegen monat⸗
llihe Vergütung geſucht .

Offerteſt unter Nr . 38917 an
die Expedition ds. Blattes ,

Mannheimer Zigarrenfabrif ſucht
ehrling

gegen ſoſortige Vergntung . Off.
Unter Nr . 3510 an die Expedit ,

Erſte Mannheimer Roh⸗
tabakhandlung (überſ . ) , ſucht
per ſofort einen

Lehrling
mit guter Schulbtidung gegen
ſofortige Vergütung .

Selbſtgeſchriebene Oſſert . unt .
Nr. 38834 an die Exped . d. Bl.

Lehrling,
möglichſt mit der Berechtigung
um Einj . ⸗Freiw . von hieſigem

Dobelwent per Herbſt Ne. 85Ofſert . unter L. O. Nr . 38485
an die Expeditlon ds . Blattes .

Lehrling
per ſofort geſucht . 5943

Badenia⸗Drogerie
Mannheim , U , 9

Apotheker Hans Müller .

Schulentlaſſener

Juange
fleißig u. zuverläſſig f. Bureau
gegen ſofortige Bezahlung per
ſofort geſucht . Offerten mit
Gehaltsanſpr . unt . Nr . 38968
an die Expedition ds . Bl .

Lmidehen .
Lehrmädchen

mit guter Schulbildung für das
Bureau eines bedentenden Fabrik⸗

eſchäftes geſucht . Offert , unter. 38969 an die Exped . d. Bl.

Len Suchen.
Junger Mann

28 Naue alt , verheſratet , ſucht
Stellung als Einkaſſierer ,
Aufſeher , Portier oder ähn⸗
lichen Poſten , Kaution kann
in jeder Höhe geſtellt werden .
Off . unter Nr, 3374 a. d. Expd
Tücht . jung . Feinmechaniker
perfekt in allen Ardeiten ſucht
Stellung auf ſof. Uebernimmt
alich Nebenbeſchäftigung . Prima
Referenzen . Anfrag . ſüb . F. M.
3497 an die Expedition .

uche für meinen Sohn ,
welcher die Berechtigung zum

Einjährigen hat , in hieſigem
Engrosgeſchäft kaufmänniſche
Lehrſtelle . Gefl . Offerten unter
Nr . 38924 an dle Exp. d. Bl. erb

1. Oktober laufenden res
vermieten , Näheres da ft . .

E 3 11 Laden mit anſtoßend .
0 Zimmer z. v. 3490

14, interzim. fof,oferde
N 2 , 7 , Kunſtſtraße ,

als Burtau .

ein kleiner Laden für Cigarren⸗
geſchäft geeignet , zu vermieten .

Näheres Laden rechts . 3467
7 Laden m. Wohn0 22 14 zup . Näh .2. . 88
Gichelsheimerſtr . 19 , ſchöner

Laden mit 2 Zim . u. Küche in
guter Lage , ſof, zu verm . 8465

In der Sberſtadt , in guter
vornehmer Lage , iſt ein ſchöner ,
heller Laven , 2 Schaufenſter u.
2 barauſtoß große helle Räume ,
alles fein herger . , ſof, od. ſpat . zu
verm . Derſelbe würde ſich auch f.
elnen ſehr eignen .
Zu erfr . 5 , 2 , 4. St . 22822

Laden
in beſter Konſumlage Ludwigs⸗
hafens zu vermieten . 37848

Oggersheimerſtr . 351 .

LSureaur
Bureaux

große u. kleine , durchweg hohe,
helle, moderne Zimmer , zu verm .
4091 Näh . 2, 24 , rechts .

Großes ſchänes Butenn
in gutem Hauſe in unmittel⸗
barer Nähe des Haſens am

Aaehe⸗ große Zimmer mit
ubehör , unter 0Bedingungen per ſofort oder

1. Oktober ds . Is . zu ver⸗
mieten . Anſchluß für elek⸗
triſche Beleuchtung iſt vor⸗
handen . Gefl. Anfragen unt .

0. 61568 à . d. Expedition .

Laane -
2 2 22

Gabr gewölbter Weinkeller per
ktbr . zu verm . Näh . part . 86706

7 , 17
parterre , 3 Räume für Werk⸗
ſtatt oder Magazin nebſt Keller
zu vermieten . 38337

Näheres bei Sandritter .

Riedfelöſtraße l09 ag
e⸗

0 all ſo⸗
ſort zu verneten . 3508

Lagerplatz
zu vermieten in der Neckarvor⸗
ſtabt Langeſtr . Näheres in der
Wirtſchaft z. Brückenkopf , Lange ,ſtraße 6 od. U 3, 18, 2 Sk. l.

Tafnüngen
feudan1 7 7

Parterre , 5 Zimmer und Küche
Bad etc. zu vermieten . 3764³

Nüh. Bur . Roſengartenſtr . 20 .

B 6 , 1,
gegenüber dem Eingang vom

Friedrichspark .
arterre 3 22 8. „

Ich, juche für mein Sohn
an Beſitze pes Berechtigungs⸗
ſcheines zum Einjährig⸗freiwil⸗
ligen Dienſt eine

behrstelle
in einem kaufmänniſchen Bureau .
Offerten erbeten unter P. K.
Ar. 33968 an die Expedition
dieſes Blattes .

—. . . — — — —

Filialleiterin
der Spezialwarenbranche , ſelb⸗
ſtändig und durchaus erſahren ,
ſucht ſich zu verändern , würde
auch Kaſſierpoſten übernehmen ,
gleichviel welcher Brauche . Offert .
Unt. Nr 38836 an die Expedit

Tüchtige Verkäuferin
in Lebensmittel und Confitüren
bewandert , ſucht Stellung bis
1. Seplember . Offert . unf . Nr.
3605 an die Expedition ds. Bl.

5
Fräulein

in f. Damenkoufektion als ODirec⸗
trice tälig , im Abſlecken und Ab⸗
ändern vollſtändig perfekt , ſucht
geſtützt auf Ia Zeugniſſe ſofort
anderweitig Stellung . Off , erb.
unter Nr. 8517 au die Exp. d. Bl.

Pegöch Herrſchafts - , bürgerliche
Köchinnen , Haus⸗ , Zimmer⸗

u, feindermädch , ſuchen u. find .
die beſten Stellen bei 38482
Frau Hartmann , 6 6, 2, 2. St .

Sehr kücht Geſchäfts Fräulein
wünſcht gutgehende Filiale zu
übernehmen oder in nur beſſeren
Büffet . — Offert . unt . Nr. 3321
an die Expedition dſs . Blattes .

Ein ſchulentlaſſenes Mädchen
ſucht tagsüther Stelle zu einem
Kinde . 7, 6, 3. Stock . 3479

Junge , reinl . , ungbh . Frau
ſucht Bureau od. auch beſſeren
Monatspl . 8 8, 6, 2. St . r. 85 40

Mädchen jed. Art
ſucht und empfiehlt 38958
Frau Eipper , T I , 15 .

Aeltete bel . Fran ſucht Stelle
als Haushälterin bei elnzeln .
Herrn od. Dame . — Offert . u.
E. Z. Nr . 3380 g. d. Exbed . ds. Bl

ffegesuabg.
—) geräumige Zin . u. Kliche

2 in beſſereim Hauſe von
2 Damen ( Schweſterii ) in Bälde
zu mieten geſucht .

Offerten unter Nr . 38908 an
die Exped . d. Bl .

Zimmer mit Bedienung per
1. September geſucht .

Offerten mit Preisangabe
unter No . 3592 an die *
ds . Bl . erbeten . ( Bureau des 1 72— ſofort oder ter , ferner im

Eine 4 2. Stock 7 ohn
s Zimmer mit allem Zubehmöglichſt in der Oſtſtadt , 4zum 1. Oktober . 606 per 1. Oktober wegen

zu vermleten . 5Kapellmeiſter Bollmer ,
Näheres B g. 1. 4. Stock .Roſengartenſfr . 16



Mannhelm, 2. Auguſt 19 08⁰

Zun , u. Kuche
Uelſt . part . 3417

— — ——᷑ General⸗Anzeiger . 8. Seite .
— — — — — —ñ — — — — . — — ———j—ͤ — — —

2. St, , Seitenbau ,92 ,22
N Neuban , ſchöne 5

25 12 Zim . ⸗Wohn. m. all .
Zubeh . p. 1. Okt. zu verm . 3595

F 6 11 Part . ⸗Wohn. ev. als
9 Bureau zu v. 3579

7, „ 17
4. Stock , ſchöne Wohnung , ab⸗
geſchl . , 3 Zim. , Küche u. Badez .
Pet 1. Okk. zu vermiet . 38888

Näheres bet Sandritter .
32334 22

der 2. Stock , 5 Zim . nebſt Zubeh .
per Oktober zu v. Mäh. park . 33705

—A
H5 , 21

ſchöne 3 Zimmerwohnung mit
Küche auf 1. September l. J . zu
vermieten . 38882

Näheres Eichbaumbrauerei .

I ( Beilſtr . 9) Part . ⸗Wohn. ,
3 Zim . u. Küche p. 1. Sept .

od. fr . 3. vm. Näh . 2. St . 3487
ee Luiſenring , 4. St . ,

K 5— 16 3 Zim. , Küche u.
Zubeh . zu vrm . Näh . E 7, 32. 00

3. St . , ſchöne . - Zim⸗L 4, 9 Wohnung mit Balkon
Per 1. Okt. z. v. Näh . 2. St . I.

0 4 15
eine Tr . doch ,

10 ſchöne 4 Zim. ⸗
Wohn , per Sept . zu v. 38960

—.

2. Stock , ſchöne 6 Zimmerwoh⸗
nung mit Zubehör per ſofdrt zu
nermieten . Näheres O 7, 28
2. Stock , Telephon 3836 . 2845

Neubau ,
p 7, 22

2. Slock , herrſchaftliche acht
Zimmer⸗Wohnung mit ſepa⸗
rater Etagenheizung u. reich⸗
lichem Zubehör per 1. Oktober
zu

94ah. bei de
38927

bei Herrn P. Detro
Architert , U 4, 1f .

5

2 , 22 , J. Slocf
4 Zimmer u . Küche per 1. Okt .
zu vermieten . 10220

2 Zim. , und Küche0 55 17 zu vermteten .
Näheres R 7, 39. 38915

2. O gn 8.Nög. 2 87s

11 57 St
U4 , 21 Bobnungbie
Oktober zu vermieten . 8488

Näheres parterre .

16 , 5 ſchön . Zimmer und
Küche nebſt Zubeh . i.

5. St , p. 1. Sept , zu verm .
3562 Näheres im 3. Stock .

5

Augarleuſtr. 36,
geräumige Wohng , 4 Zimmer
1. Küche auf 1. Okt . zu verm .
Mäh . Wallſtadtſtr . 54Laden. 38901
Alphornſtraſze 44 , ſchöne vler

Zimmerwohng . zu v. 3582

Charlottenſtr . 6
2 Zimmer u. Küche , Souter⸗
rain , (Gartenwohng . ) , an kinder⸗
Loſe Familte per 1. Septbr . z. v.

Zu erfragen parterre links . 52a8

Achugsring N1 „Wohn⸗
ung , 4 Zimmer , Küche, Speicher

And Keller per ſofort zu
Näheres part . , Wirtſchaft . 38714

F e eperaße⸗ 4²5
— Zim . u. Küche zu v. 3577

Grabeuſtraße z,2. Stock ) ,
4 Zimmer mit Küche , Bad ꝛc.
per 1. Oktober zu verm . 38852

Näh . Luiſenring 48a , part .

Hoetheſtraße 1
am Lawn⸗

̃ 10 Tennis⸗
latz , ſchöne Zim. , Küche u.

ubehör , 4 Tr. hoch, an kleine
Namille zuu verm . Näheres bei
Sigm . Klaus , J1 , 5. 3518

Hafenſtraße 74 mucg Jen.
Und Küche per 1. Auguſt zu vm.

Iuugbuschſr. 24, Jee
Badezimmer ſamt Zubehör
per Seplember oder ſpäter weg⸗
zugshalber zu vermieten .
3603 Näberes part .

Juugbuscſt. 25 detarg
Zimmer , Küche , ept auch 3 Zim.
Aud all . Zubehör zu vrm . 3418

Luiſenring 17
neu hergerichteter 3. Stock , vier
Zimmer und Küche , ſoſort zu
Dermieten . 38905

Lameyſtr . 13 ,
Part . , ſchöne s Zimmerwohnung
mit reichl . Zubehör per ſofort
oder 1. Okt, preiswert zu verm .

Näheres ebendaſelbſt . 38911

Parkring
große herrſchaftl . Wohnung
mit allem Zubehör zu verm .

2 0 unt . Nr . 61568
an die Exped . ds . Bl . erbet .

71
Halteſtelle d.4 Querſit. 15, Str . ⸗Bahn ,

ſchöne Eckwohng. , 2. St . , 4 Zim⸗
mer , Küche u. Zbh. per 1. Okt .
n erin , Näheres Laden . 3041

7 2 u . 28

Neu eröffnet . :

Spezialität in Sport - und Reise -

2
12

＋ —

S e .

Damen

per Paar Mk.

Art . 6829 oder 6830 .

Tennisstiefel
mit Leder - und Cromsohle

dichtem Stoff in grau und weiss ,

in

jeder

Preislage .

Kinder-Turnschune . 20 7
. 45

Nr. 22 —28 per aar 1 0

daus wase . Mädchen - Turnschuhe . 40
Ennss 1e 5

Ir . 29 —35 per Paar Mk. 1 FV

. 75 Dangg Aarndenne 1 75 brron

er Paar Mk.

llepren-Jurnschuhe . 30 ( de e

R I1, % , am

Mittelstrasse No . 53

„ „ r2 „7 7

Markt 0 5, 14 , Jungbuschstrasse .

Schwetzingerstr . No . 48

7, 20 , Heidelbergerstr.
65704

bis 2u

den allerfei

Fabrikaten .

nsten

. 75

F 5, 15/16 , feldelbergerstrasse .
Neckarau , Kalser - WIhelmstr . 29 .

H . Altschüler , Mannheim
drösstes und leistungsiähigstes Sehuhwarenhaus Süddeutschlands .

„ „ — — —ͤ —kj — — — —

2
Rosengartenstr . 30
ſchöne Wohng . , 4 gr. Zim. , Bad
U. Zubeh . per 1. Okt od früher
zu berm . Näh . 3. St. Unks . 8s

Reengarenztr. 34 , 4. Stock ,
ſchöne Wohnung , 4 Zimmer ,

Küche , Bad und Zubehör per
1. Oktober zu vermieten . 3597

Neunerspoffeae 22 , 2. St . ,
gegen den Schloßg . , 6 Zim. ,

Küche , Bad und Zubehör zu v.
Näh . T 1. 11, Laden . 37379

Rheindammſtraße 1, ſchöne
ger. 3 Zim . ⸗Wohnung mit Manſ .
per 1. Auguſt zu verm . 3460

Rheindammſtr . 8 , wei
Zimmer und Küche p. 1. Sept.
zu verm . Näh . part . 3548

Rheinauſtraße 19 , 2. Stock ,
ſchöne Wohnung , 6 Zimmer ,
Küche , Bad und Zubehör per
1. Oktober zu vermleten . 3800
Riedfeldſtr . 18 II1 St . 5 große
Zimmer mit Balkon und Küche
zu verm . Näh. II . Stock l. 3574

Rheinvillenſtr. 13
Elegante 5 Zimmer⸗Wohnung
Bad uſw . , 1 Treppe hoch , ſo⸗
fort zu verm . Näheres 37759

Nheindammſtr . 4 , part .

eeeeee

Tullaſtr . 19, parterre ,
7 Zimmerwohn. , Saden und
Heine Wohnungen zu ver⸗
mieten. 29590

Gg. Börtlein , Sbtheſtr .4.

8 Zimmer u. Küche zu ver⸗
mieten . Näheres 3598

A, G, 2. Stock .

Wohnung
mit 4 Zimmer , Badezimmer u.
Küche per 1. September event .
1. Oktober zu verm . Näh . bei
Metzger Leins , 0 6, 3. 38865

Mitte der Stadt .

Sthäne 6 Jim . ⸗Wohnung
mit Zubehör und completten
eingerichtetem Badezimmer, III .
Stock , ſofort oder ſpäter zu ver⸗
Utieten . 38929

Näheres im Laden , P 2, 3½
oder bei A. Glaſer , G 4, 10.

Jal . Ammef
ths . , möbl.11, G . Cl f ü 540

0 1 1 ſreundlich möbltertes
9 kleines Zimmer ſo⸗

fort zu vermleten . Aufgang im
Hof, 8. Stock . 88881

6 3 11 einfach möbl . Zim .
9 zu verm . 3493

PCCCCCCCCCCccccccc . . . .

0 3. 23 Egilerlath ,
2 Treppen , ſchön möbl . Zim .
per ſofort zu vermieten . 34085

1 Tr . Abſchl.0 4, 20ʃ021 ( rechts ) , 1 gut
möbl . Zimmer zu verm . 3144

8 , IOa
Gut möbl . Zimm . ſof, zu verm .

5 13
2 Tr. , 2 möbl . Zim .

7 * ſof. zu verm . 3358

D . 16
1 Tr . . , gut möbl . Zimmer mit
guter Penſton zu verm . 38693

F 3 1
5. St . , elnfach möbl .

9 Zimmer per ſofort
33zu vermieten . 13

10
zu verm . N

gut möbl . Zimmer
bei ruh .kl. Familie
äh. 3. Stock . 3474

3 Tr. , ein ſchon mödſP 25 ISlar . zu verm . 3281

P2 , 5
4 Tr. , ein gut möbl . Zim . zu
verm . Näh . 2 Treppen . 3538

P 3, 10
2. Stock , mbl. Zim⸗
uter zu v. 3347

5
2

P4 , 12 , 3 Tr. ,
ſchön möbl . Zimmer ( Planken ) ,
per ſoſort zu vermieten . 38822

1 Tr . hoch, 1 ſchön4, 12 möbl . Riue mit
oder ohne Penſ . ſof zu verm . 8880

P 6 , 19
2 Tr. , gut u öbl . Wohn⸗u. Schlaſ⸗
zim. mit od. ohne Penſ . z. v. 211

3 5 8 Tra rechts, ſchön möbſ
9 0 Zimmer mit ſep. Eing .

all ſoliden Herrn zu verm . 3388

, 19 ,
4 Treppen 1 möbl . Zimmer
zu vermieten . 3449

. 2 Tr. , 1 ſchön mobl .
4⸗2 Zim zu verm . 3541

2 5 , 19
gut möbl , Zimmer im 2. Stock
per 1. Auguſt zu vermieten .

Näheres parkerre . 3812

1, IAa , 3. St . , ein möbl .
zuimmer mit Penſ . zu v. ½

3. Tr. , ein gutR 1, 1 6 , mbl . Zim . mit
Peuſ . per ſofort zu verm . 3527

S 5 , 5a
1 Tr. , ſchön möbl . Zimmer per
2. Auguſt zu verm . 3502

8 Treppen , rechts ,
1 13 gut möbl . Zimmer

9 zu verm . 38939

Mrademieſtrabe 9, 2. Stock ,
möbliert . Balkonzimmer zu

vermieten . 3344

Bahnhofplatz 3, —3 oder
—5 Zimmer auf 1. Oktbr .zu

vermieten . Schöne freie Ausſicht
in beſſerem ruhigen Hauſe .

Näheres 1 Treppe hoch. 3601

Colliniſtr . 12
1. Etage , ſchön möbl . großes
Zimmer (evtl . auch 2 Aimmer
und Penſion ) per ſofott oder
ſpäter zu vermieten . 38785

Dammſtraße 15
2. Stock , ein gut möbl . Zimmer
mit freier Ausſicht , auf Wunſch
mit Klavierbenützung , iſt per 1.
Auguſt an einem Kerkn z n en⸗

Holzſtr . 1 ( Ecke Luiſenring )
3. Tr . guf mbl . Zim . z. v. 24

HeldelbergerſraßeJ750
großes gut möbl . 15 zu
verm. , ebtl . mit Peuſion . 3248

Jungbuſchſr. 10 L. 1 wt
Zim . ev. mit Penſ . zu verm . 8485

Kepplerſtr. 40
1. Etage , Wohn - und Schlaf⸗
zimmer , fein möbliert , an ſolid .
Heirn ſofort zu vermieten . 38778
Anzuſeb . Vormittags bis 12 Kkör.
Näh . Wolff , Friedrichsplatz 5.

Luiſenring 5,
0. b

Lameystrasse ö,
elegantes Parterre⸗Zimmer
mit Schlaferker an feinen ,
gebildeten Herrn per 15 .
Auguſt zu verm . 38928

dn mol .
Apeinbammſtr. 47 Paren
Zimmer mit ſep. Eing . , an beſſ .
Herrn ſof, od. 1. Aug . z. vrm .

Seckenheimerſtr. 20, 3 Ti.
Gut möbl . Zimmer an an⸗

ſtändig . Fräulein zu verm . 812

Schimperſtraße
3

part . , Meßplatz , neben Reſt .
Biton . Ein fein möbliertes
Zimmer per ſoſort od . ſpäter
zu vermieten . 38959

Tatterſallſtr . 9 , Bahnh .3. St. .,
gut möbl . Zimmer zu verm . 3408

Schen
möbl . Zimmer mit oder

ohne Penſion per ſofort oder
1. Auguſt billigſt an ein Fräu⸗
lein zu verm . Näheres U 4, 9,
* Slock Vorderhaun

WPohn⸗ und Schlafzinner,
1. Etage , Balkon , f. möbl , an
ſol . Herrn zu vermieten .

Näheres Friedrichsplatz 5,
Cigarreuhaus . 38920

F6 6
3. St . , ein fein möbl .

) U Zim . zu verm . 415

F7 13
1 Tr. , 1 möbl . Wohn⸗

9 u. Schlafzimmer au
einen einzeln . Herrn z. vm. 3382

L 2
3 Tr. , gut möbl. Zim.

0 in

L 3, 3a
ſof. z. Pr . vo

ruh . Hauſe z. v. 181
1 Tr / ſchön mödl .
Wohn⸗ u. Schlafz .
n 25 M. z. v. 3468

F Hafenſtr . 36 , 2. Tr . . ,
ſchön möbl . Zim . z. v. 35 I 3, 34 art . , ein möbl . Zim .

n ſol . Herrn z. v. 189
, 19 , 2 Treppen hoch
Ein ſchön möbl . Zimmer milt

ſep. Eingang auf die Siraße 9305ſofort zu vermieten .

63 7
3 Tr. , ein gut möbl .

( Zim . zu verm . 3206

0 5, 17b
ein ſein möbliert .
Parterrezimmter ,

ſofort zu verm . 88887

Marktpl . , gr. mohl .U 1 5 1 5 Zim. evil . . 2Betten ,
mit guter Penſton zu verm . 3499

ön ulbl . 1
J42 , 11 bateStunz, . .

U 7 19 part . , einf. , ſchön
9 28 inbl . Zimmer , ſof.

oder ſpäter zu vermieten . 3507
5

5
5

8. Stock , ein freundl .
95 möbl . Zim , an einen

Herrn ſofort zu vermieten . 3489

E 25 1 2 Tr. , 1 ſchön möbl .
19512 Zlmumer zu v. s8dos

F 9 9
2 Tr. Elegant möbl .

9 Wohn⸗ und Schlaf⸗
kimmer zu vermieten 2957

0 hochparterre , Nähe
K 25 14 Neckarbrück, ſchön
möbl . Zimmer ſof. zu verm .

K 3. 7
2. Tr. , ndbl . Zim .
zu vermieten . 3436

8 Trep . , gut mödl.
L15 . 2 8

Sanlatlen .
12 . Stock , ſch. freundl.

F. 5 , 15 Schlaf ſſeh

LesumTasZim , zu verm . 3245

N2 , 90
Zimmer mit
ſofolt zu vermieten .
Geige u. ſ. w. vorhanden . 3189

3 Treppen , 2 eleg .
luftige , große , mbl .
oder ohne Salon

Clavier ,

N4 , 11
ſofort zu ver !

Tr. , guf mbl . Zirc
. ſep. Eingang , per
nieten . 3504

N6 . 6a gut möbl . Zim . mit

Ma ga Tr , gut möbliert .N 6, 6a Zim. ſoß zu v. 3446

Penſion zu v.

0 4 , 13
gut möbliert
ziui vermieten .

es Zimmer ſofort
38788

5
guter Penſton zumer mit

vermieten .

eine Stiege , ein
ſchön möbl . Zim⸗

B 5 , 12 8. Stock
An fein dopp . Priv . Mittag⸗

u . Abendt . .n. 1o . 2 Herr teiln .
3 Tr. , gut bürg . Mik⸗R , 16 tag⸗ U. Abendtiſch für

beſſeren Herrn . 3526

Ausgezeichneten doppelten

Pr pat⸗Mittagstiſch
3280Pfg . im Abonnement
Sehr guten

Abendͤtiſch
2 50 Pfg . 38928

Pension Loos

38929 p 2,3½ 1 Stiege . P 2, 3½
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